
Ihr Blickpunkt informiert Sie unter anderem über:

Tag des Baumes
100 Jahre besteht die NABU Gruppe
Winnenden. Aus diesem Anlass stif-
ten die Mitglieder eine Waldkiefer,
die am Winnender „Tag des Baumes“
ihren Platz im Baugebiet Waiblinger
Berg erhält.
Die Bevölkerung ist herzlich zur
Baumpflanzung am Samstag eingela-
den. (Seite 4)

Seniorennachmittag
der Stadt

Abwechslungsreiche Unterhaltung
verspricht der Seniorennachmittag
am Samstag, 24. März 2007. Sportli-
che und musikalische Darbietungen
haben Winnender Vereine und Solis-
ten vorbereitet. „Die Oldies“ sorgen
wieder für den musikalischen Rah-
men. (Seite 5)
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Winnender auf den vordersten Plätzen
auch bei Deutschen Meisterschaften

1 bis 6 geehrt, vorausgesetzt, die Sportle-
rinnen und Sportler hatten ihre Siege bis
Januar dem Kultur-, Sport- und Standes-
amt gemeldet.
Einen gelungenen Auftakt fand der
Abend durch den Auftritt der „Happy
Hoppers“ der SF Höfen-Baach. Bereits
mehrfach haben die beiden Mannschaf-
ten der Happy Hoppers vorderste Plat-
zierungen bei verschiedensten Schüler-
wettbewerben erreicht - bis hin zu den
Baden-Württembergischen Meister-
schaften. Staffellauf, Synchrontanzen bis

die eingegangenen Anmeldungen zur
Sportlerehrung. 82 Damen und 42 Her-
ren erfüllten die Kriterien der Sportlereh-
rung der Stadt Winnenden. Die Hürden
waren erneut hoch gesetzt: Bei Württem-
bergischen oder Baden-Württembergi-
schen Meisterschaften musste ein erster,
zweiter oder dritter Platz erzielt worden
sein. Auch für die Plätze 1 bis 6 bei Süd-,
Südwest- oder Südostdeutschen Meister-
schaften gab es Ehrungen. Gleiches galt
für Deutsche oder Internationale Meis-
terschaften: Auch hier wurden die Plätze

Einen zweiten Platz erzielte die Mannschaft I der Happy Hoppers (SF Höfen-Baach) bei den Baden-Württembergischen Meis-
terschaften im Schülergruppenwettstreit. Eine Medaille gab es für jede der jungen Sportlerinnen.

Viele strahlende Gesichter gab es am
vergangenen Samstag im Sitzungssaal
des Rathauses. All die sportlichen Er-
folge, die im vergangenen Jahr Mit-
glieder örtlicher Vereine erzielten,
standen bei der Sportlerehrung im
Mittelpunkt. Auch Winnender, die in
auswärtigen Vereinen sportlich er-
folgreich waren, wurden geehrt. 124
Medaillen überreichte Bürgermeister
Norbert Sailer.

Im vergangenen Jahr hatten die Frauen
sportlich die Nase vorn, betrachtet man

hin zu Sportsingen standen dabei unter
anderem auf dem Programm. Mit letzte-
rem überraschten sie auch alle anderen
Sportler am vergangenen Samstag. Um
Schlümpfe und Jamaica ging es bei den
beiden A-cappella Auftritten. Begeistert
zeigten sich hiervon auch Horst Zwicker
vom Sportkreis Rems-Murr, Klaus-Die-
ter Gudjons vom Stadtverband für Sport
sowie Stadtrat Richard Fischer.

88 Jugendliche wurden geehrt
Besonders freute sich Bürgermeister
Norbert Sailer, dass in diesem Jahr
gleich 88 Jugendliche hochkarätige Plat-
zierungen erreichten und hiefür von der
Stadt geehrt werden konnten. „Pädago-
gisch und erzieherisch wird in den Verei-
nen eine wichtige Arbeit geleistet“, be-
tonte Bürgermeister Norbert Sailer. Ge-
nerell sei Sport für die Menschen und die
Gesellschaft wichtig, insbesondere auch
im Hinblick auf die Gesundheit.
Die Stadt Winnenden setzt sich vielfältig
für den Sport ein. Sportvereine können
unentgeltlich die öffentlichen Sportein-
richtungen der Stadt nützen, die Schaf-
fung von Sportanlangen durch Vereine
wird immer wieder finanziell unterstützt
und auch laufende Zuschüsse an die
Sportvereine werden gewährt. Zudem
wird jedes Jahr eine Vielzahl von Sport-
veranstaltungen mit Unterstützung der
Stadt durchgeführt. Ein Wehrmutstrop-
fen sei jedoch, so Bürgermeister Sailer,
dass die lang ersehnte dritte Sporthalle
nicht mehr in der Finanzplanung bis
2011 enthalten ist. Dringende Instandset-
zungsmaßnahmen und Wünsche werden
jedoch bis dahin im Bereich Sport ange-
gangen. „Wir dürfen jetzt nicht den Kopf
in den Sand stecken. Bis 2011 und darü-
ber hinaus müssen wir auch für unsere
vorhandenen Sportanlagen etwas tun“,
hob Bürgermeister Sailer hervor.

Im Innenteil des Blickpunktes (Seite 6/7)
sind alle Sportlerinnen und Sportler auf-
geführt, die geehrt wurden. (ps)

Winnenden putzt
voller Erfolg

Unterstützt von zahlreichen Erwach-
senen sind am vergangenen Freitag
und Samstag vor allem Jugendliche in
Winnenden mit Mülltüten unterwegs
gewesen, um Winnendens Gemar-
kung von allerlei Unrat und Müll zu
befreien. Ein kleiner Rückblick auf
Seite 11.
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Viele Erfolge hat auch die Abteilung Wintersport der SV Winnenden vorzuweisen. Vorderste Plätze bei Deutschen Meisterschaften erzielten: Mona Sing (6.v.l.), Silvia
Schwenzer (7.v.l.), Andreas Schwenzer (5.v.l.) und Klaus Diem (4.v.l.).

Unter anderem Zweiter bei den Deutschen Badmintonmeisterschaften für Behinder-
te im Einzel wurde Dr. Ernst-Ulrich Griese.

Die Fußballmannschaft des BBW der Paulinenpflege wurde Zweiter bei den Deut-
schen Fußballmeisterschaften der Berufsbildungswerke.

Berthold Daubner, SV-Winnenden / Leichtathletik, wurde unter anderem Zweiter
bei den Deutschen Jugend-Hallenmeisterschaften, 60 m Hürden A-Jugend.

Deutscher Meister über 400 m Lagen, 200 m Lagen und 100 m Freistil ist Dr. Klaus
Spranz. Der Winnender schwimmt für den Schwimmclub Delphin Aalen.
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Geänderter
Redaktionsschluss

Wegen der Osterfeiertage muss der
Redaktionsschluss für die Ausgabe
der KW 15 (Donnerstag, 12. April
2007) auf

Mittwoch, 4. April 2007,
18.00 Uhr

vorverlegt werden. Später einge-
hende Texte können leider nicht
mehr berücksichtigt werden. Für Ihr
Verständnis bedanken wir uns im
Voraus.

Stadtverwaltung Winnenden -
Blickpunkt-Redaktion

Bürger helfen Bürgern:
Sozialfonds unter dem Dach der Bürgerstiftung

Auch beim Sozialfonds „Bürger helfen
Bürgern“, der seit letztem Jahr als Son-
dervermögen der Bürgerstiftung geführt
wird, sind finanzielle Zuwendungen
wichtig. „Die Zinserträge sind in den
letzten Jahren rückläufig, die Ausgaben
steigen jedoch an“, berichtet Norbert
Sailer, Geschäftsführer des Sozialfonds.
Zu Spitzenzeiten erwirtschaftete der So-
zialfonds mehr als 16.000 Euro an Zin-
sen, im vergangenen Jahr waren es hin-
gegen nur rund 10.000 Euro.

Mit 50,- Euro kann bereits eine
Menge bewirkt werden
Dringend ist deshalb auch der Sozial-
fonds auf weitere finanzielle Unterstüt-
zung angewiesen. Mit Beträgen in Höhe
von 50,- Euro kann bereits eine Menge
erreicht werden. Zum Beispiel kann mit
diesem Betrag einem Grundschulkind,
das aus pädagogischer Sicht dringend
Hausaufgabenhilfe benötigt, für fünf
Wochen die Teilnahme an diesem Ange-
bot ermöglicht werden. „Einige Eltern
können ihren Kindern aus verschiedens
ten Gründen bei den Hausaufgaben nicht
helfen. Sind auch die finanziellen Mittel
für eine Hausaufgabenhilfe nicht vorhan-
den, so versuchen wir einzuspringen“,
berichtet Norbert Sailer, Geschäftsführer
des Sozialfonds.

Generell hat es sich der Sozialfonds zum
Ziel gesteckt, Not leidenden und Hilfe
bedürftigen Menschen in Winnenden
möglichst unbürokratisch zu helfen. Und
dies nun bereits im 20. Jahr: Im Jahre
1988 wurde der Sozialfonds vom Ver-
band der Selbständigen e.V. und zahlrei-
chen Bürgerinnen und Bürgern ins Le-
ben gerufen, darunter auch Ruth und
Helmut Fischer. (ps)

So erreichen Sie den Sozialfonds
„Bürger helfen Bürgern“

Geschäftsstelle
Sozialfonds „Bürger helfen Bürgern“
Rathaus Winnenden
Torstraße 10, 71364 Winnenden

Telefon: 07195 / 13-154
Fax: 07195 / 13-250
E-Mail: rainer.woitke@winnenden.de

Bankverbindung:
Kreissparkasse Waiblingen,
BLZ 602 500 10, Kto.-Nr. 7 060 500
Volksbank Rems, BLZ 602 901 10,
Kto.-Nr. 500 290 008

Nein, es handelt sich um keine Skulptur
im öffentlichen Raum. Die kleine Spen
dendose des Sozialfonds ist in verschie
densten Winnender Geschäften und im
Rathaus zu finden

stiftung könnte so um weitere 100.000
Euro anwachsen. „Dies ist wichtig. Um
das Stiftungskapital zu erhalten, können
wir Projekte nur aus den erwirtschafteten
Zinsen und Spenden fördern“, erläutert
Geschäftsführer Gerd Wahl. Wer der
Bürgerstiftung einen Betrag zukommen
lassen möchte, sollte deshalb vermerken,
ob es sich um eine Spende oder Zustif-
tung handelt.

So erreichen Sie die Bürgerstiftung
Winnenden:

Bürgerstiftung Winnenden
Geschäftsstelle
Marktstraße 24, 71364 Winnenden

Telefon: 07151 / 506-1459 (neu)
Fax: 07151 / 506-4527 (neu)

E-Mail:
info@buergerstiftung-winnenden.de
Internet:
www.buergerstiftung-winnenden.de

Bankverbindung:
Volksbank Rems, BLZ 602 901 10,
Kto.-Nr. 30007

Die Bürgerstiftung Winnenden hat
sich in den rund 15 Monaten ihres Be-
stehens einen guten Namen gemacht.
Vielen Projekten und Initiativen
konnte die Bürgerstiftung im vergan-
genen Jahr unter die Arme greifen.
Möglich wurde dies dank der finan-
ziellen Unterstützung durch Winnen-
der Bürger, örtliche Initiativen und
Firmen.

Beachtlich ist, wie sich der „Spar-
strumpf“ der Bürgerstiftung Winnenden
seit ihrer Gründung am 5. Dezember
2005 entwickelt hat. Fast 50.000 Euro an
Zustiftungen haben Bürgerinnen und
Bürger, Initiativen sowie Firmen aufge-
bracht. Dies zeige, dass sich die noch
junge Stiftung in kürzester Zeit einen
vertrauensvollen Namen gemacht hat -
so das Fazit der Vorstandsmitglieder
Christa Klöpfer, Norbert Sailer und Her-
bert Schillinger. Doch damit nicht ge-
nug: Weitere rund 38.000 Euro an Spen-
den konnten verbucht werden. Auch An-
fragen, ob die Bürgerstiftung mit einem
Vermächtnis bedacht werden kann, gin-
gen bereits mehrfach ein.

Spendengelder
ermöglichen
sofortige
Unterstützung
Gerd Wahl, Ge-
schäftsführer der
Winnender Bürger-
stiftung, erläutert,
dass zwischen Zu-
stiftungen und Spenden zu unterscheiden
ist. Letztere werden zeitnah eingesetzt.

Gefördert wurde beispielsweise die Akti-
on „Mit dem Bus in die Wilhelma“. Kin-
dern, deren Eltern finanziell weniger gut
gestellt sind, wurde ermöglicht, auch

einmal die Wil-
helma zu besu-
chen. Die Freude
und Dankbarkeit
der Kinder machte
allen ehrenamtli-
chen Begleitper-
sonen deutlich,
wie sinnvoll das
Geld eingesetzt
wurde. Ein weite-
res Beispiel: Der

Fit-Aktiv-Parcours in Winnenden wurde
dank zahlreicher Spendengelder mög-
lich.
Einen hohen Bekanntsheitsgrad haben
die Projekte der Bürgerstiftung erzielt:
„Fit for Job“ - das Winnender Azubi-Pa-
ten-Modell -, das Projekt „Streuobst
sammeln für die soziale Jugendarbeit in
Winnenden“ sowie „Winnenden putzt
sich raus“. Im Rahmen des Wettbewerbs
„Dialog der Generationen“ wurden elf
Projekte gefördert. Die Ausbildungs-
messe „Abenteuer Wirtschaft“, die AG
Senioren am Georg-Büchner-Gymnasi-
um - bei der Jugendliche Senioren unter-
richten -, der vom Obst- und Gartenbau-
verein Birkmannsweiler angelegte Obst-
baumlehrpfad für Schüler und vieles
mehr.

Dringend auf weitere
Zustiftungen angewiesen
Um langfristig Projekte unterstützen zu
können, muss die Bürgerstiftung ihr Stif-
tungskapital weiter aufstocken. Rund
250.000 Euro sind bisher vorhanden,
hinzu kommt der Sozialfonds, der unter
dem Dach der Bürgerstiftung geführt
wird. Unter dem Motto „Wer schnell
stiftet, stiftet doppelt“ haben die beiden
Gründungsstifter, die Stadt Winnenden
und die Volksbank Rems, 100.000 Euro
bereit gestellt. Die bisher eingegangenen
Zustiftungen konnten dadurch verdop-
pelt werden.

50.000 Euro stehen im so genannten

Winnender Bürger haben ihre Stiftung auf eine solide Basis gestellt

„Matching Fund“ noch zur Verfügung.
„Wir hoffen auf weitere Zustiftungen.
Diese werden dann ebenfalls verdop-
pelt“, verspricht Vorstandsmitglied Nor-
bert Sailer. Das Vermögen der Bürger-

Ein tolles Beispiel für den „Dialog der Generationen“: Bei dem Projekt „Streuobst
sammeln für die soziale Jugendarbeit in Winnenden“ lernen Kinder zugleich eine
Menge über den Streuobstanbau.
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100 Jahre besteht die NABU (Natur-
schutzbund) Gruppe Winnenden. Aus
diesem Anlass stiften die Mitglieder
eine Waldkiefer, die am Winnender
„Tag des Baumes“ ihren Platz im Bau-
gebiet Waiblinger Berg erhält. Die Be-
völkerung ist herzlich zur Baumpflan-
zung am Samstag, 24. März 2007,
11.00 Uhr eingeladen.

Bewusst wurde der „Tag des Baumes“,
der eigentlich jedes Jahr am 25. April
bundesweit begangen wird, in Winnen-
den etwas vorverlegt: Es wurde ein
Samstag gewählt, damit interessierte
Bürgerinnen und Bürger an der Aktion
teilnehmen können. „Symbolhaft pflan-
zen wir an diesem Tag einen Baum. Wir
wollen damit auf die Bedeutung der Bäu-
me und Wälder hinweisen, wie auch auf
unsere Verantwortung der Natur gegen-
über“, betont Bürgermeister Norbert Sai-
ler. Er greift deshalb gerne gemeinsam
mit dem Naturschutzbund an diesem
Vormittag zur Schaufel.
Nicht nur in Deutschland hat der „Tag
des Baumes“ seinen festen Platz im Ka-
lender. Ursprünglich stammt der „Tag
des Baumes“ aus Amerika. Der Journa-
list Julius Sterling Morton forderte in sei-
ner „Arbor Day-Resolution“ im Jahre
1872, mit Hilfe eines jährlichen „Tag des
Baumes“ Büsche und Bäume als Erosi-
onsschutz zu pflanzen. Noch bevor die
FAO (Food and Agriculture Organisati-
on) den Weltfesttag des Baumes im No-

Winnender „Tag des Baumes“: NABU spendet eine Waldkiefer
vember 1951 auf den 25. April festsetzte,
hatte der Bundesvorstand der Schutzge-
meinschaft Deutscher Wald beschlossen,
alljährlich den „Tag des Baumes“ in
Deutschland einzuführen. Ziel war es in
jeder Gemeinde durch symbolhafte
Pflanzungen und Veranstaltungen auf
die Bedeutung der Bäume und Wälder
hinzuweisen.

Die Waldkiefer -
Baum des Jahres 2007

Treffend hat die NABU Gruppe den
Baum für die Winnender Aktion ausge-
wählt: Eine Waldkiefer wird am 24.
März im Baugebiet Waiblinger Berg ge-
pflanzt.

Seit 1989 wird jährlich eine Baumart
zum Baum des Jahres proklamiert. Für
2007 hat das Kuratorium „Baum des Jah-
res“ die Waldkiefer zum Baum des Jah-
res ausgerufen. Die Waldkiefer, regional
auch Kienbaum, Föhre oder Forche ge-
nannt, ist eine der schönsten immergrü-
nen Baumarten; wenn sie sich frei entwi-
ckeln darf - nicht eingezwängt zwischen
anderen Kiefern. Zudem ist sie seit lan-
ger Zeit der „Brotbaum“ der norddeut-
schen (und ost-/nordeuropäischen)
Forstwirtschaft. Ihre Verbreitung ist
durch den Menschen großflächig geför-
dert worden; von Natur aus ist sie dage-
gen konkurrenzschwach und ständig auf
der Suche nach einer Nische - ein wahrer
Überlebenskünstler also. (ps)

Die Waldkiefer -
einer der schönsten
immergrünen
Baumarten.

Ausdehnung trockener Standorte wird
Pinus silvestris eher zurechtkommen als
andere heimische Arten. Das hat die
Waldkiefer schon anno 2003 bewiesen,
als ihr der damalige Rekordsommer
kaum etwas anhaben konnte.
In Felsritzen ist sie im Alter von 50 Jah-
ren oft nur einen halben Meter groß. Kie-
fern werden durchschnittlich etwa 200
Jahre alt, können aber unter günstigen
Voraussetzungen ein Höchstalter von
600 Jahren erreichen. Aber auch noch
sehr viel mehr: Für eine Grannenkiefer in
den Rocky Mountains wurde ein Alter
von 4.600 Jahren festgestellt. Damit ist
dieser Baum der älteste noch lebende Or-
ganismus auf der Erde.

Deutschlands zweithäufigste Baumart
Für die heutige Verbreitung der Kiefer
ist der Mensch verantwortlich. Nachdem
man im 19. Jahrhundert kahlschlagartig
Wälder gerodet hatte, um Erze, Salze
und Holzkohle zu gewinnen, wurden die
brachliegenden Flächen später wieder
mit der anspruchslosen und schnell
wachsenden Kiefer aufgeforstet. Heute
ist Pinus silvestris mit 23 Prozent Wald-
anteil Deutschlands zweithäufigste
Baumart nach der Fichte (32 Prozent).
Im trockenen Brandenburg liegt ihr An-
teil gar bei 72 Prozent. Buche und Eiche
machen nur 15 bzw. zehn Prozent der
deutschen Forstfläche aus.
Das Holz der Kiefer ist wegen des war-
men Farbtons für Möbel sehr beliebt.
Kiefernölextrakte werden als Duft- und
Massageöle, Badezusatz, Saunaaufgüsse
und gegen Erkältung verwendet. Und als
Bernstein fasziniert die Menschheit
schon seit Jahrtausenden das erhärtete
Harz einer einzigen Kiefernart, die vor
50 Millionen Jahren lebte.

(Quelle: Kommunale ökologische Brie-
fe, Verfasser Tim Bartels)

Noch mehr über die Waldkiefer erfahren
Sie im Internet unter www.baum-des-
jahres.de. Falls Sie noch Fragen haben
sollten, wenden Sie sich bitte an den
Umweltschutzbeauftragten der Stadt
Winnenden, Tel. (07195) 13-204.

Baum des Jahres 2007:
Ein zäher
Überlebenskünstler
„Unser ausgezeichneter Baum muss
endlich einmal so richtig ins Licht der
Öffentlichkeit treten“, wird sich das
zuständige Kuratorium aus mittler-
weile 29 Umweltverbänden, Wissen-
schaftlern und Künstlern gesagt ha-
ben. Gewählt wurde prompt die zweit-
häufigste Baumart Deutschlands zum
Baum des Jahres 2007: Die Waldkie-
fer.

Pinus silvestris, wie Wissenschaftler zur
Waldkiefer sagen, verblüfft durch ihren
ambivalenten Charakter: Für Kuratori-
umschef Silvius Wodarz ist die Waldkie-
fer „eine bescheidene Schönheit mit zä-
hem Überlebenswillen“. Der immergrü-
ne Baum, 100 Arten sind weltweit be-
kannt, zeichnet sich durch seine rote Rin-
de, das saftige Grün der Nadeln und ei-
nen würzigen Duft aus. Typisch auch
seine unterschiedlichen Kronen; etwa
wenn Form und Wuchsrichtung des Bau-
mes vom Wind bestimmt wird, der vor-
herrschend aus einer Himmelsrichtung
weht („Windflüchter“).

Kein Baum kommt mit so wenig Was-
ser und Erde aus
Kiefern brauchen viel Licht und fassen
daher auf Katastrophenflächen schnell
Fuß, zum Beispiel nach Waldbränden.
Man bezeichnet sie deshalb als Pionier-
baumart. Von Natur aus hat Pinus silve-
stris in Deutschland aber nur in extremen
Gegenden eine Chance, beispielsweise
auf sehr nährstoffarmen, trockenen
Sandböden, auf Felsen oder an Moorrän-
dern. Nur hier setzt sie sich gegenüber
anderen Arten durch und mimt den Über-
lebenskünstler: Kein anderer Baum
kommt mit so wenig Wasser und Erde
aus.
Durch ihren nur geringen Durst könnte
die Waldkiefer künftig wieder in den Fo-
kus der Forstwirtschaft rücken. Denn mit
der Erderwärmung und entsprechender
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Am Samstag,
31. März, ist
erstmals in die-
sem Jahr das
ganze Erlebnis-
becken mit sei-
nen rund 750

qm Wasserfläche geöffnet. Selbstver-
ständlich können damit auch die Rutsch-
bahn, die Sprudelliegen, der Strömungs-
kanal und die Nackenduschen genutzt
werden. Bei schönem und sonnigen Wet-
ter bietet sich ein kleiner Teil der Liege-
wiese und natürlich die ganz Fläche um
das Erlebnisbecken zum Sitzen, Ausru-
hen oder für ein Sonnenbad an.

Frühbaden montags ab 2. April
Der sommerliche Frühbadetag Montag
wird ebenfalls vorgezogen. Erstmals am
Montag, 2. April, kann das Erlebnisbe-
cken von allen Mehrfach- und Saison-
karteninhabern ab 6 Uhr benutzt werden.
Einem erfrischenden und sportlichen
Wochenanfang steht dann nichts mehr
entgegen.
Bis zum Beginn der Sommersaison am
28. April ist der Zugang, auch zum Er-
lebnisbecken, nur über den Hauptein-
gang möglich, der Nebeneingang an der
Südumfahrung bleibt bis dahin geschlos-
sen.

Ab Samstag Erlebnisbecken im Wunnebad
komplett geöffnet

Während den Sommerferien wird das Parkdeck am Bahnhof saniert.

Für die zahlreichen Pendler, die den
Schienennahverkehr ab dem Bahn-
hof Winnenden nutzen, stehen rund
370 P + R - Plätze zur Verfügung, da-
von 170 im Parkdeck an der Karl-
Krämer-Straße. Dieses Parkdeck
muss im Sommer saniert werden.

Erbaut wurde das Parkdeck im Jahre
1988. Mittlerweile haben sich am Bau-
werk Schäden gebildet, die dringend be-
hoben werden müssen. Eine dauerhafte
Gebrauchstauglichkeit und Standsicher-
heit des Parkdecks ist ansonst nicht ge-
währleistet. In den Sommerferien beab-
sichtigt die Stadt Winnenden die In-

standsetzungsarbeiten, insbesondere am
Oberdeck, durchführen lassen. Vom
23.07. bis 15.09.2007 muss deshalb das
gesamte Parkdeck gesperrt werden. Be-
tonsanierungsarbeiten und Abdichtungs-
arbeiten sind erforderlich.
Die Sanierungsarbeiten wurden in die
Sommerferien gelegt, da davon ausge-
gangen wird, dass in dieser Zeit weniger
Stellplätze benötigt werden. Zudem
sucht die Stadtverwaltung derzeit nach
einer Lösung, eventuell Ersatzparkplätze
anbieten zu können.
Alle Nutzer des P + R - Angebots werden
um Verständnis für die Maßnahme gebe-
ten.

P + R - Anlage beim Bahnhof
Sanierung Parkdeck

Vorverkauf von Dauerkarten für das Wunnebad:
5 % Rabatt vom 2. bis 22. April 2007

Mit einer dieser Dauerkarten gibt es kein
Anstehen bei großem Andrang an der
Kasse, der Eingang bei der Südumfah-
rung kann den ganzen Sommer genutzt
werden - auch wenn die Kasse nicht be-
setzt ist. Bei der Frühbadezeit montags
ab 6 Uhr (erstmals 2. April 2007) kom-
men Sie mit einer dieser Dauerkarten
ebenfalls in das Wunnebad. Viele Grün-
de also, um eine Dauerkarte zu kaufen.

Schwimmerbecken in der Wintersai-
son 2007/08 geöffnet
Ab September 2007 wird das komplette
Erlebnisbecken saniert. Bis zum April
2008 dauern diese Arbeiten. Das Winter-
außenbecken ist deshalb im nächsten
Winter nicht nutzbar.
Damit Sie trotzdem außerhalb des Hal-
lenbades schwimmen können, wird das
Schwimmerbecken in der Winterzeit ge-
öffnet. Das Wasser wird beheizt, eine
Umkleidemöglichkeit geschaffen.
Statt dem kleineren Außenschwimm-
becken steht dann ein 50 Meter-Becken
zur Verfügung. Die größere Wasserflä-
che wiegt sicherlich die Nachteile des
fehlenden direkten Zugangs vom Hal-
lenbad und die wenigen Meter Weg
zum Schwimmerbecken auf. Da das
Schwimmerbecken keine Unterwasser-
scheinwerfer besitzt, muss die
Schwimmzeit dort in der nächsten Win-
tersaison jedoch auf den Zeitraum von 8
- 19 Uhr begrenzt werden.
Diese im größeren Umkreis erstmalige
und einmalige Chance, im Winter Bah-
nen mit 50 Metern zu schwimmen, soll-
ten Sie nutzen und sich rechtzeitig Ihre
Dauerkarte mit Rabatt kaufen.

Das Wunnebad
Winnenden feiert
in diesem Jahr kein
Jubiläum. Nach-
dem jedoch die Ju-
biläumsrabattaktion im Vorjahr so her-
vorragend angenommen wurde, wird es
auch in diesem Jahr eine Rabattaktion
geben. Ab dem 2. April 2007 kosten die
Jahreskarten, die Karten für die Sommer-
saison und die für die Wintersaison 5
Prozent weniger als im regulären Ver-
kauf. Die Karten müssen jedoch noch in
diesem Jahr gültig werden. Eine Vorrats-
haltung für mehrere Jahre ist nicht mög-
lich.
Diese Karten gibt es nur an der Kasse
im Wunnebad und die Vorverkaufs-
aktion dauert vom 02. April bis ein-
schließlich 22. April 2007.

Hier einige Preisbeispiele:

Sommersaison Familie
statt 118,-- Euro nur 112,10 Euro

Sommersaison Erwachsene
statt 56,-- Euro nur 53,20 Euro

Jahreskarten Kinder/Jugendliche bis 17
statt 55,-- Euro nur 52,25 Euro

Jahreskarte Erwachsene
mit Familienpass

statt 74,-- Euro nur 70,30 Euro
Jahreskarte Familie

statt 190,-- Euro nur 180,50 Euro

Wintersaison Familie
statt 99,-- Euro nur 94,05 Euro

Wintersaison Familie mit Familienpass
statt 74,-- Euro nur 70,30 Eruo
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Sabrina Hamm 2. Württembergische Meisterschaften - Kunstlauf,
Pflicht

2. Württembergische Meisterschaften - Solodance
Junioren

4. Süddeutsche Meisterschaften - Solodance Junio-
ren

Maria Kiriazidou 1. Württembergische Meisterschaften - Solodance
Schüler

2. Süddeutsche Meisterschaften - Solodance Schüler
Tina Scheiffele 2. Württembergische Meisterschaften - Solodance

Schüler
Maren Weeger 1. Württembergische Meisterschaften - Solodance

Jugend
Isabel Froschauer 2. Württembergische Meisterschaften - Solodance

Jugend
Cornelia Froschauer 1. Württembergische Meisterschaftten - Solodance,

Meisterklasse

„Sparkling Wheels“ 1. Württembergische Meisterschaften -
Meisterklasse Formation

Trainerin: 4. Süddeutsche Meisterschaften -
Cornelia Froschauer Meisterklasse Formation
Beate Fisch

Sabine Butzert
Adina Eisenmann
Sandra Eisenmann
Isabel Froschauer
Sabrina Hamm
Ingrid Heglmeier
Britta Jerger
Maria Kiriazidou
Martina Kühn
Kerstin Lenz
Myriam Mayer
Susanne Nolting
Tina Scheiffele
Kristina Schipper
Marion Schipper
Simone Schwarz
Maren Weeger

Volleyball
„Senioren 2“ Rainer Bergmüller 2. Württembergische Meisterschaften

Matthias Erkert 2. Süddeutsche Meisterschaften
Joachim Hauke
Thomas Klenk
Georg Lukert
Bernd Schieber
Markus Stockert
Roland Wahl
Thomas Zucker

„Senioren 3“ Matthias Erkert 1. Württembergische Meisterschaften
Joachim Hauke 1. Süddeutsche Meisterschaften
Karlheinz Schaible 2. Deutsche Meisterschaften
Bernd Schieber

Wintersport
„Ski-Inline“
Trainer: Mona Sing 1. Deutsche Meisterschaften - Nordic Blading
Martin Schwender Schüler

3. Deutsche Meisterschaften - Kombination Schüler
1. Baden-Württembergische Meisterschaften - Bla-

ding
1. Baden-Württembergische Meisterschaften - Kom-

bination
Silvia Schwenzer 1. Dt. Meisterschaften - Nordic Blading Damen

1. Deutsche Meisterschaften - Kombination
1. Deutsche Meisterschaften - Inline-Slalom
2. Baden-Württembergische Meisterschaften - Bla-

ding
1. Baden-Württembergische Meisterschaften -

Kombination
3. Baden-Württembergische Meisterschaften - Sla-

lom
Andreas Schwenzer 3. Dt. Meisterschaften - Kombination Herren

4. Deutsche Meisterschaften - Nordic Blading
6. Deutsche Meisterschaften - Inline-Slalom

Klaus Diem 3. Dt. Meisterschaften - Kombination Senioren
3. Baden-Württembergische Meisterschaften -

Kombination
Anna Schwender 1. Baden-Württembergische Meisterschaften - Bla-

ding
1. Baden-Württemb. Meisterschaften - Kombination
3. Baden-Württembergische Meisterschaften

- Slalom

SV Winnenden

Judo Marc Stantzsch 1. Baden-Württembergische Einzelmeisterschaft
Melissa Hörning 2. Württembergische Einzelmeisterschaft
Vanessa Dilmetz 3. Württembergische Einzelmeisterschaft
Alisia Ritter 1. Württembergische Einzelmeisterschaft

Leichtathletik Berthold Daubner 2. Deutsche Jugend-Hallenmeisterschaft,60m Hür-
den, A-Jugend

Trainer: 5. Deutsche Jugendmeisterschaften - 110 m
Silvia Wundel Hürden
Achim Kraisel 7. Deutsche Jugendmeisterschaften -
Jürgen Kallenberg 4 x 100 m Staffel

5. Süddeutsche Meisterschaften -
110 m Hürden

1. Württembergische Hallen-Mehrkampfmeister-
schaften - 7 Kampf

1. Württembergische Hallen-Mehrkampfmeisters
chaften - 7 Kampf- Mannschaft

2. Baden-Württembergische Hallenmeisterschaf-
ten, 60 m Hürden

2. Baden-Württembergische Meisterschaften - 110
m Hürden

3. Baden-Württembergische Meisterschaften - 110
m Hürden

5. Baden-Württembergische Hallenmeisterschaften
- 4 x 200m

Florian Zwiener 10.Deutsche Hallen-Mehrkampfmeisterschaften - 7-
Kampf, B-Jugend

1. Baden-Württembergische Hallenmeisterschaften
- 60 m Hürden

1. Württembergische Hallen-Mehrkampfmeister-
schaften - 7-Kampf-Mannschaft

1. Baden-Württembergische Meisterschaften -
5-Kampf-Mannschaft

2. Württembergische Hallen-Mehrkampfmeister-
schaften - 7-Kampf

2. Baden-Württembergische Meisterschaften - 4 x
100m

2. Baden-Württembergische Meisterschaften - 5-
Kampf

3. Baden-Württembergische Hallenmeisterschaften
- Weitsprung

Hannes Noller 7. B-Finale Deutsche Jugendmeisterschaften - 4 x
100m, B-Jugend

1. Baden-Württemberg Meisterschaften -
5-Kampf Mannschaft

1. Württembergische Hallen-Mehrkampf-
meisterschaften, 7-Kampf, Mannschaft

2. Baden-Württembergische Hallenmeisterschaften
- Weitsprung

2. Baden-Württembergische Meisterschaften - 4 x
100m

Christian Schlüter 7. B-Finale Deutsche Jugendmeisterschaften - 4 x
100m, B-Jugend

1. Baden-Württembergische Meisterschaften -
5-Kampf-Mannschaft

2. Baden-Württembergische Meisterschaften - 4 x
100m

Maresa Reinfelder 1. Süddeutsche Meisterschaften - 4 x 100m
Schülerin A

1. Württemb. Schülermeisterschaften - 100m
1. Württembergische Hallenmeisterschaften - 4 x

100m
3. Württemb. Hallenmeisterschaften - 60m

Lisa Fessmann 1. Süddeutsche Meisterschaften - 4 x 100m
Schülerin A

1. Württembergische Hallenmeisterschaften - 4 x
100m

Michael Beck 2. Württembergische Seniorenmeisterschaften -
Kugelstoßen

2. Württembergische Seniorenmeisterschaften -
Diskuswerfen

Peter Jäckel 7. Deutsche Jugendmeisterschaften - 4 x 100m Staf-
fel, A-Jugend

1. Württembergische Hallen-Mehrkampfmeister-
schaften - 7-Kampf-Mannschaft

Kendra Daubner 2. Württembergischer Pokal für Sprint und Hürden
- Mannschaft Rems-Murr-A-Jugend

Rollsport
Myriam Mayer 1. Württembergische Meisterschaften - Kunstlauf,

Pflicht
Trainerin: 1. Württemb. Meisterschaften - Solodance, Junioren
Ingrid Heglmeier 3. Süddeutsche Meisterschaften - Solodance Junio-

ren

Sportlerehrung 2007 der Stadt Winnenden
Ausgezeichnet wurden 124 Sportlerinnen und Sportler, darunter sind sieben Mannschaften, der Rest sind Einzelsportler.

Nachfolgend eine Übersicht mit den Namen der ausgezeichneten Sportlerinnen und Sportler.
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Sportlerehrung 2007 der Stadt Winnenden
Julia Weiß
Jessica Hrzenjak
Verena Soller
Carolin Häußer
Kristina Deckert
Karolin Blaschek
Sarah Sanzenbacher
Laura Hoppe
Veronica Weissert
Dorothee Seybold
Jule Rybak
Sina Frank
Julia Langhans
Antonia Ruf
Lena Oechsle
Stefanie Wenig
Lisa-Marie Bernlöhr

TV Birkmannsweiler
Jessica Raith 1. Württembergische Tennismeisterschaften

Juniorin U11

BBW der Paulinenpflege Fußballmannschaft
2. Südwestdeutsche Fußballmeisterschaft

Trainer: der Berufsbildungswerke
Heike Krieg 2. Deutsche Fußballmeisterschaften der
Sven Weil Berufsbildungswerke
Andreas Dressler

Witali Daungauer
Roman Olostschuk
Michael Büchler
Serhan Özbayram
Manuel Kaicher
Shankaren Sabesan
Boris Kienle
Yassin Akdemir
Martin Götz
Oleg Seibel
Leroy Anderson
Ahmet Tunc
Florian Gunkel

ADAC Ortsclub Winnenden und Umgebung
Fahrrad Patrick Fleischmann 2. Württembergische Meisterschaften
Trainer: Lisa Schumann 3. Württembergische Meisterschaften
Silke Mack Jeweils in der Kategorie Jugend-Fahrrad-Turniere
Peter Stumm
Alfred Heinrich

sonstige Sportler
Badminton für Behinderte

Dr. Ernst-Ulrich 2. Deutsche Badmintonmeisterschaft für Behin-
Griese derte - Einzel

3. Deutsche Badmintonmeisterschaft für Behinderte
- Doppel

2. Badminton-Landesmeisterschaften in Sachsen für
Behinderte - Einzel

3. Badminton-Landesmeisterschaften in Sachsen für
Behinderte - Doppel

(Teilnahme New York Marathon!)

Tennis Anja Demmler 1. Süddeutsche Hallenmeisterschaften
(TC Waiblingen) 1. Württembergische Hallenmeisterschaften

1. Baden-Württembergische Meisterschaften
2. Deutsche Jugendmeisterschaften - Doppel
1. Württembergische Mannschaftsmeisterschaften -

Mädchenmannschaft TC WN

Reiten Caroline Bockstadt 1. Württembergische Meisterschaften des Nach-
wuchs-Championats für Jugendliche bis 15J.,
Kat.B/A-M-Springen

Schwimmen Dr. Klaus Spranz 1. Dt. Meisterschaften in Berlin - 400m, Lagen
 (Schwimmclub Delphin Aalen) 2. Dt. Meisterschaften in Berlin - 200m , Brust

1. Dt. Meisterschaften in Dresden - 200m, Lagen
1. Dt. Meisterschaften in Dresden - 100m, Freistil
2. Dt. Meisterschaften in Dresden - 50m, Freistil
3. DT. Meisterschaften in Dresden - 100m , Brust
4. Dt. Meisterschaften in Dresden - 50m, Brust
5. Deutsche Meisterschaften in Dresden - 50m

Schmetterling
1. Baden-Württemb. Meistersch. - 50m Schmetter-

ling
1.  Baden-Württemb. Meistersch. - 200m Freistil
1. Baden-Württemb. Meisterschaften - 100m Brust
2. Baden-Württemb. Meisterschaften - 50m Freistil
1. Baden-Württemb. Masters - 400m Lagen
1. Baden-Württemb. Masters - 200m Lagen

Florian Schwender 3. Baden-Württembergische Meisterschaften - Bla-
ding

Ramona Schröter 3. Baden-Württembergische Meisterschaften - Bla-
ding

3. Baden-Württembergische Meisterschaften - Kom-
bination

6. Deutsche Meisterschaften - Kombination
Florian Schulze 3. Baden-Württembergische Meisterschaften - Sla-

lom
Christina Pfister 4. Deutsche Meisterschaften - Nordic Blading

4. Deutsche Meisterschaften - Kombination
Sarah Kircher 5. Deutsche Meisterschaften - Nordic Blading
Janina Hopfgartner 6. Deutsche Meisterschaften - Nordic Blading
Ingrid Kircher 4. Deutsche Meisterschaften - Nordic Blading

TC Winnenden
Heike Klöpfer 3. Württembergische Meisterschaften, Altersklasse

40+, Damendoppel und Gemischtes Doppel
Wolfgang Klöpfer 3. Württembergische Meisterschaften, Altersklasse

40+, Gemischtes Doppel
Ingrid Wöhrle 3. Württembergische Meisterschaften, Altersklasse

40+, Damendoppel und Gemischtes Doppel
Bodo Schäftlmeier 3. Württembergische Meisterschaften, Altersklasse

40+, Gemischtes Doppel
Sylke Henning 3. Württembergische Meisterschaften, Altersklasse

40+, Damendoppel
Sissy Lamm 3. Württembergische Meisterschaften, Altersklasse

40+, Damendoppel

 „Mannschaft Damen 30“
Christine Kratzert Württembergischer Mannschaftsmeister u.
Heike Klöpfer Aufstieg in die 2. Regionalliga Südwest
Sissy Lamm
Ingrid Wöhrle
Nicola Wittner
Sylke Henning
Katja Heidenwag
Silke Böning
Heike Schäfer

Tae-Kwon-Do Club Winnenden
Angelo Fortunato 3. Württembergische Meisterschaft
Ioannis Athanassiadis 3. Württembergische Meisterschaft

3. Baden-Württembergische Meisterschaft
Trainer:
Thomas Oreopoulos

Tae-Kwon-Do Club Hertmannsweiler
Bianca Kuhn 3. Platz Baden-Würrtembergische Poomse Meis-

terschaft, Einzel
Nadine Schäffner 3. Platz Baden-Württembergische Poomse Meis-

terschaft, Einzel
Daniel Krüger u. 1. Platz Baden-Württembergische Poomse Meis-
Victoria Schellnegger terschaft, Paarlauf

Nadja Veilmann u. 2. Platz Baden-Württembergische Poomse Meis-
Nadine Schäffner u. terschaft, Synchronlauf
Andrea Witte

Trainer: Daniel Krüger

SF Höfen-Baach
„Happy Hoppers“
Mannschaft I

Trainerin: 1. Nordwürttembergische Meisterschaften
Tanja Türk 2. Württembergische Meisterschaften

2. Baden-Württembergische Meisterschaften

Celine Hägele
Annika Hoppe
Kira Bredow
Tizia Bloksma
Luisa Schnee
Anna Wanner
Judith Scheiffele
Sophia Reiter
Sophia Grotz
Katrin Haag
Annika Fossler
Leonie König
Jana Müller
Eileen Schnabel

Mannschaft II:
1. Nordwürttembergische Meisterschaften

Trainerinnen: 2. Württembergische Meisterschaften
Tanja Türk
Ingrid Türk

Tina Scheiffele
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Die Stadt gratulierte
15.03.2007
Hildegard Bauerfeld, Forststraße 45,
Winnenden-Schelmenholz ...89 Jahre

Dora Baur, Forststraße 45, Winnen-
den-Schelmenholz ................87 Jahre

Hildegard Ulrich, Forststraße 45, Win-
nenden-Schelmenholz ..........85 Jahre

Hedwig Gipp, Mozartstraße 15, Win-
nenden-Birkmannsweiler .....84 Jahre
16.03.2007
Käthe Hielscher, Am Buchenbach 3,
Winnenden ............................84 Jahre

Eugen Klein, Am Hasenbrunnen 16,
Winnenden-Hertmannsweiler 84 Jahre

Erika Epple, Waiblinger Straße 25,
Winnenden ............................80 Jahre
17.03.2007
Toni Kolb, Hauffstraße 6, Winnenden
...............................................89 Jahre
18.03.2007
Josefine Gerstenbrand, Steinweg 14,
Winnenden ............................88 Jahre
19.03.2007
Willy Spitzenberger, Seehalde 50,
Winnenden ............................93 Jahre

Ruth Fritz, Oberdorfstraße 13, Win-
nenden-Breuningsweiler ......75 Jahre
20.03.2007
Paul Lindner, Schiefersee 6, Winnen-
den-Schelmenholz ................83 Jahre

Katharina Schaude, Sommerhalden-
straße 37, Wi.-Höfen ............75 Jahre
21.03.2007
Dr. Yash Khanna, Salzbergweg 35,
Wi.-Birkmannsweiler............75 Jahre

April 2007

alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) 13.04. 27.04.

Restmüll-Container (770/1100 Liter),
wöchentl. Leerung

05.04. 13.04. 20.04. 27.04.

Restmülleimer

alle Restmülleimer 04.04.

Restmülleimer mit 2-wöchtenl. Leerung 04.04. 18.04.

Biomüll-Tonne 12.04. 25.04.

Gelbe Tonne Bezirk 1 19.04.

Gelbe Tonne Bezirk 2 16.04.

Gelbe Tonne Bezirk 3 17.04.

Kartonagen- Bündelsammlung

Grüngut 18.04.

Problemabfälle
Parkplatz am Sportplatz, Albertviller Str.,
11.00-11.30 Uhr

25.04.

Entsorgungstermine Winnenden Kernstadt

AWG Service-Telefon:
Fragen zur Vermeidung, Verwertung und Entsorgung von Müll werden von der
Abfallwirtschaftsgesellschaft unter den Telefonnummern 0 71 51 / 501 95 35 und
95 22 38 beantwortet. Anfragen per Telefax sind unter 0 71 51 / 501 95 50 möglich.
E-Mail: Beratung@awg-rems-murr.de Internet: http://www.awg-rems-murr.de

alle Restmüll-Container (770/1100 Liter) -
Birkmannsweiler, Hertmannsweiler

10.04. 23.04.

Restmüll-Container(770/1100 L.), wöchentl.
Leerung, Birkmannsweiler, Hertmannsweiler

02.04. 10.04. 16.04. 23.04. 30.04.

alle Restmüll-Container (770/1100 Liter)
- restliche Teilorte

13.04. 27.04.

Restmüll-Container (770/1100 Liter),
wöchentliche Leerung - restliche Teilorte

05.04. 13.04. 20.04. 27.04.

alle Restmülleimer 04.04.

Restmülleimer mit 2-wöchentl. Leerung 04.04. 18.04.

Biomüll-Tonne 12.04. 25.04.

Gelbe Tonne - Birkmannsw., Hertmannsw. 16.04.

Gelbe Tonne - restliche Teilorte 18.04.

Kartonagen-Bündelsammlung

Grüngut 19.04.

Problemabfälle
Hertmannsw.: Rothebühlstr., Feuerwehrge-
räteh., 12.30-13 Uhr
Baach: Kindergarten i. d. Au, 13.45-14.15 Uhr
Höfen: Parkplatz am Vereinsheim SF Höfen-
Baach, 14.30-15 Uhr

05.04.

Problemabfälle
Hanweiler: Bushaltestelle Burgunderweg,
14.45-15.15 Uhr

12.04.

Problemabfälle
Breuningsweiler: Sonnenbergstr. vor dem
alten Rathaus, 8.00-8.30 Uhr
Birkmannsweiler: Parkplatz Jahnstr., vor der
Buchenbachhalle, 10.00-10.30 Uhr
Schelmenholz: Im Körnle, 12.00-12.30 Uhr

25.04.

Winnenden Teilorte

Das neue ELSTER-Programm 2006/
2007 (ELektronische STeuerERklärung)
ermöglicht die Erstellung der Einkom-
mensteuer-, Umsatzsteuer- und Gewer-
besteuererklärung 2006 sowie der Um-
satzsteuervoranmeldung 2007, der
Lohnsteueranmeldung 2007 und der
Lohnsteuerbescheinigung 2006. Die
amtliche Software kann unter www.Els-
terFormulare.de aus dem Internet herun-
tergeladen oder seit 1. Februar 2006 kos-
tenlos auf CD-Rom bei allen Finanzäm-
tern abgeholt werden.
Nach der Eingabe der Steuererklärungs-
daten auf dem PC des Anwenders wer-
den die Daten mittels modernster Tech-
nik verschlüsselt und über das Internet an
das Rechenzentrum der Steuerverwal-
tung übermittelt. In dem im Internet un-
ter www.elsteronline.de eingerichteten
Online-Portal können sich ELSTER-An-
wender registrieren lassen und erhalten
dann ein elektronisches Zertifikat. Aus
Sicherheitsgründen erfolgt die Registrie-
rung mehrstufig per E-Mail und auf dem
Postweg. Mit diesem elektronischen Zer-
tifikat ist es möglich, Steuererklärungen
und Steueranmeldungen vollelektro-
nisch, das heißt ohne eine zusätzliche Pa-
piererklärung, abzugeben. Dadurch ist
auch sichergestellt, dass Steuererklärun-
gen und Steueranmeldungen nur von au-
torisierten Absendern abgegeben werden

können. Außerdem können im ElsterOn-
line-Portal Umsatzsteuervoranmeldun-
gen und Lohnsteueranmeldungen direkt
erstellt und elektronisch abgegeben wer-
den, ohne dass dazu eine zusätzliche
Software auf dem PC des Anwenders in-
stalliert werden muss.
In Fällen, in denen keine gesetzlich vor-
geschriebenen Belege und Bescheini-
gungen wie beispielsweise Zuwendungs-
bestätigungen, Bilanzen und Gewinn-
und Verlustrechnungen eingereicht wer-
den müssen, kann damit die Steuererklä-
rung völlig papierfrei abgegeben wer-
den. ElsterFormular ermöglicht die
Übernahme der Grunddaten aus dem
Vorjahr und stellt eine Funktion zur Be-
rechnung der voraussichtlichen Steuern
zur Verfügung. Außerdem besteht mit
ELSTER die Möglichkeit, neben dem
rechtlich maßgebenden Steuerbescheid
auf Papier zusätzlich die Steuerbescheid-
daten auf elektronischem Weg über das
Internet abzuholen. Dies ermöglicht ei-
nen automatischen, maschinellen Ab-
gleich der Bescheiddaten mit den vom
Bürger erklärten Besteuerungsgrundla-
gen. Eventuelle Abweichungen des Fi-
nanzamts von den Daten der Steuererklä-
rung können damit schnell und einfach
nachvollzogen werden. Dadurch wird
die Verständlichkeit des Einkommen-
steuerbescheids verbessert.

Finanzamt Waiblingen

Vollelektronische, papierlose Steuererklärung zur
Entlastung der Bürger und der Verwaltung

Am Mittwoch, 28. März 2007, um
20.00 Uhr ist in der Bahnhofstraße 64
in Waiblingen eine Informationsveran-
staltung für Eltern, die sich für die Auf-
nahme eines Pflegekindes in Vollzeit-
pflege interessieren. In der Veranstaltung
soll ein erster Eindruck darüber vermit-
telt werden, was Pflegeeltern erwartet
und welche Voraussetzungen erforder-

lich sind. Zudem wird über den behördli-
chen Ablauf, die unterschiedlichen For-
men der Pflege, die Bezahlung und die
rechtlichen Grundlagen informiert.
Veranstalter ist die Koordinierungsstelle
Familienpflege beim Kreisjugendamt,
Tel.: 07151/501-1408. Eine Anmeldung
zu der Veranstaltung ist nicht erforder-
lich.

Pflegeeltern gesucht
Informationsveranstaltung der Koordinierungsstelle Familienpflege des Kreisjugendamts

Existenzgründer-
vormittag am

27. März 2007
Informationsveranstaltung
für Existenzgründer in der

Bezirkskammer Rems-Murr der
IHK Region Stuttgart

Der Existenzgründervormittag findet
am Dienstag, 27. März 2007, im IHK-
Haus der Bezirkskammer Rems-Murr,
Kappelbergstraße 1, in Waiblingen,
von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr, statt. Die
Teilnahmegebühr beträgt 15,-- Euro.

„Gut vorbereitet gründen – Erfolgreich
selbstständig bleiben“, das sollte das
Motto eines jeden Existenzgründers
sein! Beim Start in die Selbstständig-
keit stehen einem Existenzgründer alle
Möglichkeiten offen. Wichtig für den
erfolgreichen Aufbau einer selbststän-
digen Existenz sind jedoch umfassende
Informationen, eine sorgfältige Pla-
nung und fachkundige Beratung. Hier-
zu möchte die IHK-Bezirkskammer
Rems-Murr angehenden Existenzgrün-
dern Grundlagenwissen vermitteln, da-
mit sie die „Herausforderung Selbst-
ständigkeit“ meistern können.

Ansprechpartner und Anmeldung:
Herr Oliver Kettner, Referatsleiter,
Telefon: 07151 / 9 59 69-24.
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Die Beschäftigten der ARGE in Backnang
ziehen Ende März von der Sulzbacher
Straße in das neugestaltete ehemalige Ma-
rienheim im Roßlauf 1 um. Auch bislang
in Waiblingen untergebrachte ARGE-Be-
schäftigte, die die finanziellen Leistungen
des Arbeitslosengeldes 2 und der Kosten
für Unterkunft berechnen und auszahlen,
ziehen nun ebenfalls in das neue Domizil
ein.

Lange Zeit prägten knall gelbe, übereinan-
der gestapelte Bürocontainer das Erschei-
nungsbild der Sulzbacher Straße 140 in
Backnang. Im Gebäude ist neben der
Agentur für Arbeit seit dem Jahr 2005
auch die ARGE untergebracht, beide unter
allerdings sehr beengten räumlichen Be-
dingungen.

Die Anmietung des durch den An- und
Umbau in neuem Glanz erscheinenden
Marienheimes hat der Landkreis Rems-
Murr übernommen, der zusammen mit der
Agentur für Arbeit Träger der ARGE ist.
Die Beschäftigten der ARGE und der Ar-
beitsagentur werden den Umzug am Wo-
chenende vom 30. März bis 2. April
durchführen. Am Montag, den 2. April
kann die ARGE wegen der noch laufen-
den Arbeiten nicht aufgesucht werden. Für
die Hilfebedürftigen und die Öffentlich-
keit ist die ARGE in ihrer neuen Unter-
kunft ab Dienstag, den 3. April geöffnet
und dienstbereit.

Die Agentur für Arbeit verbleibt in ihren
angestammten Räumen in der Sulzbacher
Straße in Backnang.

Agentur für Arbeit Waiblingen

ARGE Rems-Murr-Kreis in Backnang
unter neuer Adresse

Ab 3. April im ehemaligen Marienheim im Roßlauf 1

Amtliche Bekanntmachung

E I N L A D U N G
zur Sitzung des

GEMEINDERATES
am Dienstag, dem 27.03.2007, 18:00
Uhr, im großen Sitzungssaal des Rathau-
ses, Torstr. 10.

T A G E S O R D N U N G :

1. Wahl der Leitung der Stadtkämmerei

2. Änderung und Neufassung der Ver-
gnügungssteuersatzung

3. Annahme von Spenden

4. Instandsetzungsmaßnahmen Wunne-
bad Winnenden
- Genehmigung der Entwurfsplanung

5. Bebauungsplan „Ringstraße“ in Win-
nenden, Planbereich: 04.02: Aufhe-
bung der Aufstellungsbeschlüsse des
Gemeinderats vom 09.05.1989 und
10.10.1989 und Einstellung des Ver-
fahrens

6. Bebauungsplan „Ringstraße“ in Win-
nenden und Satzung über örtliche
Bauvorschriften gemäß § 74 der Lan-
desbauordnung (LBO), Planbereich
04.02: Neueinleitung des Bebauungs-
planverfahrens im beschleunigten
Verfahren nach § 13 a des Baugesetz-
buches (BauGB) und Entwurfsfest-
stellung

7. Erlass einer Satzung über die noch-
malige Verlängerung der Verände-
rungssperre für den Geltungsbereich
des Bebauungsplans „Sondergebiet
Kreiskrankenhaus Winnenden“, Plan-
bereiche: 04.02, 13.00, 14.02, 14.03,
29.02, 30.00

8. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher
Sitzung gefasster Beschlüsse

9. Kleinere Verwaltungsgeschäfte und
Anfragen

E I N L A D U N G
zur JGR-Sitzung

Es ergeht freundliche Einladung zur ers-
ten öffentlichen Sitzung des neu gewähl-
ten Jugendgemeinderats am

Mittwoch, dem 28. März 2007,
um 18:00 Uhr

im großen Sitzungssaal des Rathauses.

TAGESORDNUNG:

1.Verabschiedung der aus dem Jugend-
gemeinderat ausscheidenden Mitglie-
der sowie Einführung und Verpflich-
tung der gewählten Mitglieder des
neuen Jugendgemeinderats

2.Wahlen (jeweils einschl. Stellvertreter/
in)
2.1. Wahl einer Vorsitzenden / eines

Vorsitzenden
2.2. Wahl einer Protokollführerin /

eines Protokollführers
2.3. Wahl einer Kassiererin / eines

Kassiers
2.4. Wahl von zwei Kassenprüfern /

Kassenprüferinnen (ohne Stell-
vertreter)

2.5. Wahl einer Vertreterin / eines
Vertreters in den Partnerschafts-
ausschuss

2.6. Wahl einer Vertreterin / eines
Vertreters in den Kulturbeirat

2.7. Wahl einer Vertreterin / eines
Vertreters in den Beirat des Hau-
ses der Jugend

2.8. Wahl zweier Vertreter/innen in
den Schulbeirat

2.9. Wahl einer Vertreterin / eines
Vertreters in den Verkehrsbeirat

2.10. Wahl einer Vertreterin / eines
Vertreters in den Festausschuss
City-Treff

2.11. Wahl einer Vertreterin / eines
Vertreters in den Stadtverband
für Sport

2.12. Wahl einer Vertreterin / eines
Vertreters in den Arbeitskreis
Kommunales Kino

3. Sonstiges

Die Pächter des gemeinschaftlichen
Jagdbezirks Winnenden haben gemäß §
27 Abs. 1 des Landesjagdgesetzes in
Verbindung mit § 9 Abs. 1 der Durchfüh-
rungsverordnung zum Landesjagdgesetz
die Abschusspläne für Rehwild für die
kommenden drei Jagdjahre (1.4.2007 bis
31.3.2008, 1.4.2008 bis 31.3.2009,
1.4.2009 bis 31.3.2010) aufgestellt.

Die 3-Jahres-Abschusspläne 2007/2008,
2008/2009 und 2009/2010 liegen in der
Zeit vom 26. März 2007 bis 2. April
2007 bei der Stadtverwaltung Winnen-
den, Torstraße 10 in 71364 Winnenden,
Zimmer 213 aus und können zu den
nachfolgenden Zeiten durch die Jagdge-
nossen eingesehen werden.

Am Montag, den 26. März 2007, Diens-
tag, den 27 März 2007 und Mittwoch den
28. März 2007 jeweils von 8 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr, am Donnerstag,
den 29. März 2007 von 8 bis 12 Uhr und
von 14 bis 18 Uhr, am Freitag den 30.
März 2007 von 8 bis 12 Uhr und am
Montag, den 2. April von 8 bis 12 Uhr
und von 14 bis 16 Uhr.

Bedenken und Anregungen gegen die
Abschusspläne sind bis spätestens Don-
nerstag, dem 5. April 2007, 16 Uhr,
(Adresse siehe oben) geltend zu machen.
Sie werden zusammen mit den Ab-
schussplänen dem Kreisjagdamt zur Ent-
scheidung vorgelegt.

Jagdgenossenschaft Winnenden

Abschusspläne des gemeinschaftlichen Jagdbezirks
Winnenden (Teiljagdbezirk I bis V) liegen aus

Bei der Stadtverwaltung gehen immer
wieder Beschwerden über Verunreini-
gungen von öffentlichen und privaten
Flächen durch Hundekot ein.

Dass Hunde einmal müssen, versteht si-
cherlich jeder. Dennoch können die
„braunen Häufchen“ zum großen Ärger-
nis werden, wenn sie der Hundebesitzer
nicht sofort entfernt. Denn wer hat gerne
Hundekot auf Gehwegen, Plätzen, im ei-
genen Garten, auf landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen oder gar an den Schuh-
sohlen?

Oft nur aus Bequemlichkeit der Hunde-
halter ist es den Hunden möglich, jeden
x-beliebigen Ort mit Häufchen und auch
größeren Haufen zu dekorieren.

Dabei stellen diese Verunreinigungen

durch Hunde nicht nur eine große Beläs-
tigung für die Fußgänger und ein Ärger-
nis für die Grundstücksbesitzer dar, son-
dern können gerade auch für Kinder zu
einer gesundheitlichen Gefährdung füh-
ren.

Öffentliche Straßen, Wege, Spielplätze
und Grünanlagen aber auch Nachbars
Garten und landwirtschaftlich genutzte
Flächen können verständlicherweise kei-
ne Hundeklos sein. Falls jedoch trotzdem
einmal etwas „liegengeblieben“ ist, soll-
te der Hundehalter dafür Sorge tragen,
dass diese Hinterlassenschaften auch
wieder entfernt werden.

Mit etwas mehr Rücksichtnahme auf sei-
ne Mitmenschen könnten somit Herr-
chen und/ oder Frauchen unnötigen Är-
ger vermeiden.

Ärger mit dem Hundekot

Landwirtschaftliche Betriebe, die einen
Antrag auf Agrarförderung stellen, müs-
sen diesen bis zum 15. Mai 2007 beim
Geschäftsbereich Landwirtschaft einrei-
chen.
Was ist bei der Antragsstellung zu be-
achten? Wie ist der Antrag und das Flur-
stücksverzeichnis auszufüllen? Über die-
se Themen informieren die Mitarbeiter
des Geschäftsbereiches Landwirtschaft
am Donnerstag, 12. April sowie am 19.
und am 26. April. Ort der Veranstaltung
ist jeweils Backnang, Hohenheimer Str.
40, großer Schulsaal beim Geschäftbe-
reich Landwirtschaft von 13:30 bis 16:00
Uhr. Bitte Voranmeldung unter Tel.
07191/895-4233, da die Teilnehmerzahl
jeweils auf 25 begrenzt ist.

Wichtiger Hinweis für
Waldbesitzer:
Entgegen bisher gemachten Aussagen
bei den Informationsveranstaltungen
zum Gemeinsamen Antrag 2007 gibt es
im Rems-Murr-Kreis doch auch Erho-
lungswald (E) im Rahmen der neuen
Umweltzulage Wald.
Entsprechende Karten mit vorläufigen
Abgrenzungen zu Bodenschutzwald
(B), Erholungswald (E), Wasserschutz-
wald (W) und Natura 2000 Wald (N)
sind im Gebäude des Geschäftsberei-
ches Landwirtschaft, Hohenheimerstra-
ße 40, 71522 Backnang einsehbar.

Der Geschäftsbereich Landwirtschaft
des Landratsamtes Rems-Murr-Kreis informiert:

Informationsveranstaltung für die
Antragstellung des Gemeinsamen

Antrages 2007
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30 (Bauverwaltung), 73630 Rems-
halden,

- Gemeinde Rudersberg, Backnanger
Str. 26, 73635 Rudersberg,

- Stadt Schorndorf, Marktplatz 1,
73614 Schorndorf,

- Gemeinde Schwaikheim, Markt-
platz 2-4, 71409 Schwaikheim,

- Gemeinde Urbach, Am Rathaus 1
(Ortsbauamt), 73660 Urbach,

- Stadt Waiblingen, Kurze Str. 24
(Marktdreieck), 71332 Waiblingen,

- Stadt Weinstadt, Poststr. 17, 71384
Weinstadt,

- Stadt Welzheim, Kirchplatz 3,
73642 Welzheim,

- Stadt Winnenden, Torstr. 10, 71364
Winnenden,

- Gemeinde Winterbach, Marktplatz
2, 73650 Winterbach.

§ 3

Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ih-
rer Verkündung in Kraft.

Waiblingen, 15. März 2007

gez.

Johannes Fuchs
Landrat des Rems-Murr-Kreises

Verkündungshinweis:
Gemäß § 76 NatSchG ist eine Verletzung
der in § 74 NatSchG genannten Verfah-
rens- und Formvorschriften nur beacht-
lich, wenn sie innerhalb eines Jahres
nach Verkündung der Verordnung
schriftlich beim Landratsamt Rems-
Murr-Kreis unter Angabe des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll,
geltend gemacht wird.

chen haben eine Gesamtgröße von
rund 28 ha.

(2) Die berührten Flächen sind in einer
Übersichtskarte vom 28. November
2006 im Maßstab 1 : 25 000 (Anlage
1) sowie in sechs Flurkarten vom 11.
November 2005 und einer Flurkarte
vom 28. November 2006 im Maßstab
1 : 2 500 (Anlagen 2 bis 6, 8 und 9)
eingetragen. Die rot eingefärbten
Flächen stellen die aus dem bisheri-
gen Schutzgebiet herausfallenden
Flächen dar. Die blau eingefärbten
Flächen werden zusätzlich in das
Landschaftsschutzgebiet aufgenom-
men. Das bestehende Schutzgebiet
ist in der Übersichtskarte grün
schraffiert und in den Flurkarten flä-
chig grün dargestellt. Die Karten sind
Bestandteil dieser Verordnung.

(3) Die Verordnung mit Karten wird
beim Landratsamt Rems-Murr-Kreis
in 71332 Waiblingen, Alter Postplatz
10, sowie bei den nachfolgend ge-
nannten Bürgermeisterämtern zur
kostenlosen Einsicht für jedermann
während der Sprechzeiten niederge-
legt:

- Gemeinde Berglen, Beethovenstr.
20, 73663 Berglen,

- Stadt Fellbach, Marktplatz 1, 70734
Fellbach,

- Gemeinde Kaisersbach, Dorfstr. 5,
73667 Kaisersbach,

- Gemeinde Kernen i. R., Stettener
Str. 12, 71394 Kernen i. R.,

- Gemeinde Korb, Kirchstr. 1 (Bau-
amt), 71404 Korb,

- Gemeinde Leutenbach, Rathaus-
platz 1, 71397 Leutenbach,

- Gemeinde Plüderhausen, Am
Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen,

- Gemeinde Remshalden, Schillerstr.

Aufgrund der §§ 29 und 73 Abs. 4 des
Gesetzes zum Schutz der Natur, zur Pfle-
ge der Landschaft und über die Erho-
lungsvorsorge in der freien Landschaft
(Naturschutzgesetz - NatSchG) vom 13.
Dezember 2005 (GBl. S. 745) wird ver-
ordnet:

§ 1

(1) Der räumliche Geltungsbereich der
Verordnung des Landratsamts Waib-
lingen zum Schutze von Land-
schaftsteilen im Kreis Waiblingen
vom 4. November 1968 in der Fas-
sung vom 11. März 1981 wird geän-
dert.

(2) Die in § 2 näher bezeichneten Flä-
chen auf dem Gebiet der Gemeinde
Berglen, Rems-Murr-Kreis, werden
mit Inkrafttreten dieser Verordnung
aus dem Landschaftsschutzgebiet he-
rausgenommen.

(3) Beim Wohngebiet „Oberer Brühl“ in
Berglen-Rettersburg werden die
Grenzen des Landschaftsschutzge-
biets an den neuen Straßenverlauf an-
gepasst. Dabei werden in geringem
Umfang auch neue Flächen in das
Schutzgebiet aufgenommen.

§ 2

(1) Die Änderung berührt folgende Be-
reiche in Berglen:

1. Teilort/Gemarkung Hößlinswart:
- Bereich Sandbruch (Nr. 2) südlich

von Hößlinswart mit einer Größe
von rund 1,75 ha,

2. Teilort/Gemarkung Oppelsbohm:
- Wohngebiet „Alter Hau“ (Nr.

3)mit einer Größe von rund 3,01
ha,

- Geplante Wohnbaufläche „Hinde-
mithstraße“ (Nr. 4) mit einer Grö-
ße von rund 0,08 ha,

- Gewerbegebiet „Regerstraße“
(Nr. 5) mit einer Größe von rund
2,71 ha,

- Gartenhausgebiet „Banholz“ (Nr.
6) mit einer Größe von rund 4,64
ha,

- Bereich „Mendelssohnstraße“
(Nr. 7) mit einer Größe von rund
0,76 ha,

3. Teilort/Gemarkung Reichenbach:
- Bereich Spechtshof, Flur 2 (Nr. 8)

mit einer Größe von rund 0,06 ha,

4. Teilort/Gemarkung Rettersburg:
- Wohngebiet „Oberer Brühl“ (Nr.

9) mit einer Größe von rund 0,08
ha,

- Teilbereich des Sondergebiets
„Halde unter dem Hölzle“ (Nr.
10) mit einer Größe von rund
0,19 ha,

- Teilbereich des Sondergebiets
„Hundshau und Hundsrain“ (Nr.
11) mit einer Größe von rund
2,82 ha,

- Gartenhausgebiet „Etzlensberg“
(Nr. 12) mit einer Größe von rund
6,59 ha,

5. Teilort/Gemarkung Steinach:
- Gartenhausgebiet „Gelind“ (Nr.

14) mit einer Größe von rund
5,40 ha,

6. Teilort/Gemarkung Vorderweiß-
buch:
- Bereich Birkenweißbuch Nord,

Flur 1 (Nr. 15) mit einer Größe
von rund 0,18 ha.

Die von der Änderung berührten Flä-

V E R O R D N U N G
des Landratsamts Rems-Murr-Kreis zur Änderung der Verordnung des Landratsamts Waiblingen zum Schutze von Landschaftsteilen

im Kreis Waiblingen vom 4. November 1968 in der Fassung vom 11. März 1981

Vom 15. März 2007

SPD Fraktion
SPD Telefonsprechstunde

am Donnerstag, den 22. März 2007
von 18.00 bis 19.00 Uhr

Wir wollen ein aktives und innovatives
Winnenden, welches sich allen Bürge-
rinnen und Bürgern verpflichtet fühlt.
Um dies zu erreichen, ist das faire und
offene Gespräch unerlässlich.
Ihre Anliegen und Ihre Anregungen so-
wie Ihre Kritik können Sie uns in unserer
Telefon - Bürgersprechstunde mitteilen.
Jeden Donnerstag außer in den Ferien,
steht Ihnen von 18.00 bis 19.00 Uhr ein
SPD Stadtrat oder SPD Stadträtin zur
Verfügung.
Sie erreichen am Donnerstag Frau Rena-
te Sanzenbacher , Tel.: 72833 und dann
eine Woche später Herr Heinz Egner,
Tel.: 74747.

Fraktionen im
Gemeinderat

Parteien

SPD-Ortsverein
SPD Vorstandsitzung

am Freitag, den 30.3.2007 um 18.30 Uhr
Wir treffen uns zu unserer monatlichen
Vorstandsitzung. Die Sitzung ist partei-
öffentlich. Wir beschäftigen uns u.a.. mit
dem SPD Grundsatzprogramm.
Fragen? Anregungen? Dann ganz ein-
fach mailen oder anrufen, entweder den
1. Vorstand Andreas Herfurth, Tel.:
74207 / herfurth.winnden@t-online.de
oder den 2.Vorstand Erwin G. Halter,
Tel.: 65266 / egh-gufu@gmx.de

SPD Stammtisch
am Freitag, den 30.3.2007, ab 20.00
Uhr, in der Pizzeria Riveria, Winnen-
den
Wir laden hiermit recht herzlich zu unse-
rem Stammtisch ein und freuen uns über
zahlreichen Besuch. In lockerer Runde
wollen wir aktuelle politische Themen
von „nah und fern“ diskutieren. Neben-

bei wollen wir auch ein wenig unsere Ju-
biläumsfeier mit Staatsminister Gernot
Erler Revue passieren lassen.
Fragen? Anregungen? Dann ganz ein-
fach anrufen oder mailen, nämlich den
1. Vorstand Andreas Herfurth, Tel.:
74207 / herfurth.winnenden@t-online.de
oder den 2. Vorstand Erwin G. Halter,
Tel.: 65266 / egh-gufu@gmx.de

Vorankündigung:
SPD Ostereieraktion

am Ostersamstag,
den 7. April 2007 ab 8.00 Uhr

auf dem Markt

Wie schon viele Jahre werden wir auch
in diesem Jahr unsere Ostereieraktion
durchführen. Sie haben die Möglichkeit
bunt gefärbte Eier zu erwerben. Der Er-
lös unserer Aktion geht dieses Jahr an die
Deutsche Stiftung Organtransplantation.
Umfangreiches Informationsmaterial
werden wir auslegen.

Gutachterausschuss
Der Gutachterausschuss für die Er-
mittlung von Grundstückswerten der
Stadt Winnenden hat in seiner Sit-
zung am 14. März 2007 die bean-
tragten Verkehrswertgutachten bera-
ten und beschlossen.

Die nächste Sitzung findet statt am

Mittwoch, den 9. Mai 2007.

Es wird um eine frühzeitige Antrag-
stellung gebeten, damit die Gutach-
ten bis zur Sitzung bearbeitet werden
können.

Für weitere Fragen steht Ihnen die
Geschäftsstelle des Gutachteraus-
schusses zur Verfügung (Rathaus, 3.
OG, Zi. 306, Tel. 07195/13-167).

Dort erhalten Sie auch die entspre-
chenden Antragsformulare.
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Apropos Umwelt

Winnenden putzt:
Große Anzahl von Jugendlichen unterwegs

An der Südumgehung sammelte die Jugendfeuerwehr Müll ein.

den vielen spontanen Einzelhelfern, der
Feuerwehr, den beteiligten Winnender
Vereinen, Kindergärten und Schulen so-
wie dem Türkischen Elternbeirat. Alle
haben auch in diesem Jahr wieder enga-
giert mitgeholfen, Abfälle und Verunrei-
nigungen aus Grünanlagen, öffentlichen
Straßen sowie der Landschaft zu entfer-
nen. In diesen Dank mit einbezogen sind
natürlich auch alle beteiligten städti-
schen Mitarbeiter sowie der Einsatz-Stab
um Feuerwehr und DRK-Ortsverein.
An beiden Vormittagen, die für die Akti-
on veranschlagt waren, konnten nicht
überall die Müllablagerungen beseitigt
werden. Dennoch war die Aktion äußert
positiv für Winnenden und seine Land-
schaft.
Falls Sie noch Fragen haben sollten,
wenden Sie sich bitte an den Umwelt-
schutzbeauftragter der Stadt Winnen-
den, Tel. (07195) 13-204. (jk)

Mehrere hundert Flaschen wurden aus
dem Zipfelbach gezogen. Das Bild zeigt
nur einen Bruchteil davon.

Unterstützt von zahlreichen Erwach-
senen sind am vergangenen Freitag
und Samstag vor allem Jugendliche in
Winnenden mit Mülltüten unterwegs
gewesen, um Winnendens Gemarkung
von allerlei Unrat und Müll zu befrei-
en. Rund 500 ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer waren als „Frühjahrs-
reiniger“ unterwegs.

Die eingesammelten Müllablagerungen
sind nach wie vor auf zu hohem Niveau.
Punktuelle Bereiche waren sogar beson-
ders vermüllt. So konnten z.B. an der
Hufeisenkreuzung mehrere hundert Fla-
schen aus dem Zipfelbach geborgen wer-
den - das abgedruckte Bild zeigt nur ei-
nen Teil des Müllberges. Welche Frech-
heit müssen Menschen besitzen, der Um-
welt und unserer Gesellschaft so etwas
anzutun?
Noch will die Stadt von der Einführung
eines Bußgeldkataloges für Müllsünder
absehen. In einigen Kommunen in der
Region wird dies ja bereits praktiziert.
Bürgermeister Norbert Sailer, der am
Samstag alle Putzgruppen vor Ort be-
sucht hat, setzt weiterhin auf Prävention
und die allgemeine Sensibilisierung
durch die städtischen Putzaktionen. Des-
halb hat er sich wieder sehr über die hohe
Zahl an Kindern und Jugendlichen ge-
freut - den „Bürgern von Morgen“ -, die
an „Winnenden putzt“ teilgenommen ha-
ben.
Für das große Engagement bedankt er
sich ganz herzlich bei den für die Aktion
zusammengefundenen Bürgergruppen,

Auch eine Gruppe des Marie-Huzel-Kindergartens half mit.

Parteien

50 Jahre SPD Winnenden
nach dem II. Weltkrieg

Die SPD Winnenden feierte mit einem
Festvortrag ihr Jubiläum. Der Staats-
minister im Auswärtigen Amt sprach
über EU-Präsidentschaft und globale
Verantwortung - Deutsche Außenpoli-
tik in der Bewährungsprobe.

Gernot Erler ist, wie er sagt: „direkt von
der Arbeit aus Berlin“ zum Festabend
des Ortsverein Winnenden gekommen
und lässt das Publikum an der „großen“
Politik schnuppern. Die Bundesregie-
rung hat bis Ende Juni die EU-Ratspräsi-
dentschaft inne. EU-Verfassung, Ener-
giepolitik, Europäische Nachbarschafts-
politik - diese Themen werden einen
Schwerpunkt der Arbeit bilden. Erler er-
läutert auch die Statusfrage des Kosovo,
kommt auf die EU-Zentralasien-Strate-
gie zu sprechen und stärkt der Bundesre-
gierung im Bemühen um den Nahost-
Friedensprozess den Rücken.

Impulse erhofft sich Erler von der EU-
Ratspräsidentschaft in punkto EU-Ver-
fassung. Deutschland soll die durch das
„Nein“ von Frankreich und den Nieder-
landen ins Wanken geratene EU-Verfas-
sung wieder beleben. Ziel sei ein intensi-
ver Kommunikationsprozess mit den
Mitgliedsstaaten und eine von allen ak-
zeptierte Verfassung bis Anfang 2009.
Davon hängt ab, wie es mit der EU und
der Erweiterung weitergeht, verdeutlicht
Erler die Erwartungen, die an die Bun-
desregierung gestellt sind. Deutschland
habe die „einmalige Chance“, die EU-

Präsidentschaft bis Ende Juni sowie die
G8-Präsidentschaft bis Ende 2007 zu
nutzen.

Gernot Erler bescherte uns einen wahr-
lich festlichen Abend. Der hochkarätige
Festredner fesselte die anwesenden Gäs-
ten durch seinen freien Vortrag, sein fun-
diertes Wissen und seine Fähigkeit, die-
ses prägnant und verständlich zu vermit-
teln und politische Zusammenhänge auf-
zuzeigen und zu erklären. Auch die an-
schließende Diskussion und Fragerunde
war hervorragend! So wünscht man sich
Politik: offen, informativ, bürgernah, le-
bendig, vielseitig, kommunikativ und
unter Einbeziehung Aller.

Musikalisch umrahmt wurde sein Vor-
trag von Einlagen der Jugendkapelle
Winnenden sowie Begrüßung und
Schlusswort von Andreas Herfurth, SPD
Ortsverein- und Fraktionsvorsitzender.
Auch das abschließende Ständerling war
dem Anlass würdig: man kam ins Ge-
spräch, diskutierte von Weltpolitik bis
zur Kommunalpolitik - ungezwungen,
freundschaftlich und unabhängig von
Parteizugehörigkeiten.
Was bleibt? So kann Politik auch sein:
kompetent, offen und zielorientiert. Las-
sen wir uns von diesem Festabend weiter
inspirieren. Wir freuen uns über Mitstrei-
ter und Mitstreiterinnen.

Redaktion: Esther Lorenz,
Erwin G. Halter und Andreas Herfurth

Gernot Erler, Staatsminister im Auswärtigen Amt, im Gespräch nach dem Vortrag.
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Freiwillige
Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr
Winnenden

Gesamtwehr
Mittwoch, 28. 3.,
19.00 Uhr: Dienstbesprechung für Füh-
rungskräfte der Gesamtwehr

Abt. Stadt
Samstag, 24. 3.,
9.00 Uhr: Gruppe 1 Übung (Museumsar-
beitsdienst)
15.30 Uhr: Gruppe 2, 4, 6 Sonderausbil-
dung „Maschinisten u. Drehleiter“
Mittwoch, 28. 3.,
18.00 Uhr: 2. Zug Atemschutzpflicht-
übung

Spielmannszug Leutenbach / Winnen-
den
Donnerstag, 22. 3.,
19.30 Uhr: Probe mit Ausbilder

Feuerwehrsport
Zur Aufrechterhaltung der Leistungsfä-
higkeit und körperlichen Fitness findet
jeden Freitag von 20.00 - 21.30 Uhr in
der Sporthalle Linsenhalde unter Anlei-
tung Feuerwehrsport statt.

Der Lauftreff findet jeweils donnerstags
um 19.00 Uhr statt, Treffpunkt: Feuer-
wehrgerätehaus Winnenden.

Kindergärten

auch in jedem anderen Kindergarten der
Stadt Winnenden anmelden, z.B. wenn
die dortigen Öffnungszeiten oder das
entsprechende pädagogische Konzept
den Wünschen der Eltern eher entspre-
chen !).

Es reicht aus, das Kind in einem Kinder-
garten anmelden, da die Anmeldungen
gemeinsam von städtischen und kirchli-
chen Kindergartenträgern für die einzel-
nen Stadtteile bearbeitet werden.
Die Anmeldeunterlagen liegen in den
Kindergärten aus. Mitzubringen sind
eine Kopie des Impfpasses des Kindes
und die Bankverbindung der Eltern.

Die Vergabe der Kindergartenplätze
durch das Amt für Jugend, Familien, Se-
nioren und Soziales der Stadt Winnen-
den und die kirchlichen Kindergarten-
träger erfolgt nach folgenden Kriterien:

1. das Alter des Kindes

2. die räumliche Nähe des Kindergar-
tens zur Wohnung

3. die Unterbringung in einem Kinder-
garten des Einzugsgebietes

4. die Unterbringung in einem Kinder-
garten in einem angrenzenden Ein-
zugsgebiet

Ein Anspruch auf einen Kindergarten-
platz in einem bestimmten Kindergar-
ten besteht nicht.

Wir bitten um Verständnis, dass telefo-
nische Auskünfte über die Platzvergabe
nicht erteilt werden können.

Die schriftlichen Bescheide für die Kin-
der, die bereits ab September 2007 einen
Rechtsanspruch auf einen Kindergarten-
platz haben, werden voraussichtlich bis
Anfang Juni 2007 verschickt werden.

Am Donnerstag, den 29. März 2007
von 15.00 bis 17.00 Uhr können Kin-
der, die im nächsten Kindergartenjahr
einen Kindergarten besuchen sollen, in
einem kommunalen oder kirchlichen
Kindergarten angemeldet werden.

An der Info-Theke im Winnender Rat-
haus erhalten Sie eine Broschüre über
alle Winnender Kindergärten, Kinder-
häuser und altersgemischte Kindergar-
tengruppen.

Dies gilt für die Kinder,

- die noch im August 2007 3 Jahre alt
werden, oder schon älter sind und
noch nicht für einen Kindergarten-
platz angemeldet wurden

oder

- die bis August 2008 3 Jahre alt wer-
den.

Neben Kindergärten mit einer tägli-
chen Öffnungszeit von 6 Stunden (30
Stunden pro Woche) bieten einzelne
Einrichtungen auch flexible Öffnungs-
zeiten, einschließlich einer Ganztages-
betreuung mit Mittagsessen an. In die-
sen Kinderhäusern sind höhere wö-
chentliche Betreuungszeiten möglich,
die auch an einzelnen Wochentagen ge-
bucht werden können.
In einzelnen Kindergärten werden in al-
tersgemischten Gruppen zweijährige
Kinder aufgenommen. Darüber hinaus
wird die Stadt Winnenden ab September
2007 zwei Kleinkindergruppen (Krip-
pen) anbieten. Dort können Kinder von
1 bis 3 Jahre einen Platz erhalten. Diese
Plätze werden nach unterschiedlichen
Kriterien vergeben (z.B. allein erziehen-
de Mütter oder Väter; Berufstätigkeit
beider Eltern etc.).

Nähere Informationen können Sie dies-
bezüglich der o.g. Broschüre entneh-
men.
Sollten Sie zum jetzigen Zeitpunkt Be-
denken bezüglich des Entwicklungs-
tands ihres Kindes haben, bleibt Ihnen
jederzeit die Möglichkeit, Ihr Kind nicht
sofort nach Vollendung des 3. Lebens-
jahres, sondern zu einem späteren Zeit-
punkt in den Kindergarten zu schicken,
um ihm damit einen entspannten Besuch
ohne Schwierigkeiten zu ermöglichen.
Nicht unbedingt das Alter, sondern der
Entwicklungsstand sollte für den Be-
such des Kindergartens ausschlagge-
bend sein. Wir verkennen natürlich
nicht, dass in Einzelfällen andere Ge-
sichtspunkte und Kriterien wie z.B. fa-
miliäre und berufliche Situation eben-
falls eine wichtige Rolle bei der Ent-
scheidung spielen.
Gerne sichert Ihnen die Stadt zu, wenn
Sie sich für einen späteren Eintritt Ihres
Kindes entscheiden, den Platz für einen
späteren Zeitpunkt zu reservieren. Sie
stehen somit nicht unter dem Druck, Ihr
Kind möglichst früh in den Kindergarten
schicken zu müssen, damit der Platz
nicht verloren geht.

Die Anmeldung ist in allen kirchlichen
und städtischen Kindergärten am Don-
nerstag, den 29. März 2007 von 15.00
Uhr bis 17.00 Uhr. Innerhalb dieses
Zeitraums sollten die Kinder im jeweili-
gen Kindergarten angemeldet werden.
Selbstverständlich können Eltern ihre
Kinder - nach vorheriger Terminabspra-
che im Kindergarten - das ganze Jahr
über in den entsprechenden Kindergär-
ten oder direkt beim jeweiligen Träger
anmelden.
Die Anmeldungen sind direkt in dem
Wohnort des Kindes nächstgelegenen
Kindergarten vorzunehmen. (Selbstver-
ständlich können die Eltern ihr Kind

Anmeldungen für das Kindergartenjahr 2007/2008

Schulen

nior League, der Junior League oder den
German Schools Debating Champion-
ships an denen die beiden Schulen seit
Jahren regelmäßig teilnehmen. Und so
sind sie auch gut ausgerüstet, wenn sie
gegen die Konkurrenz aus den englisch-
sprachigen Ländern antreten werden.

Allerdings sind die sechs Mädchen
schon ganz aufgeregt, denn so eine Rei-
se ans untere Ende der Welt, das ist
wirklich etwas Besonderes und sie sind
gespannt, was sie in Kapstadt alles erle-
ben werden. Eins ist sicher: Sie werden
nicht Weltmeister werden, aber sie wer-
den unvergessliche Erfahrungen ma-
chen und ganz viele neue Freunde aus
der ganzen Welt gewinnen.

Nachdem sie schon seit Jahren in den
Debating AGs am Lessing-Gymnasi-
um in Winnenden und am Max-Born-
Gymnasium in Backnang ihre rheto-
rischen und englischen Fähigkeiten
trainieren, haben sie einen herrlichen
Höhepunkt in ihrer Schullaufbahn
erreicht: Aus Winnenden werden
Lena Krüger, Katrin Sadroschinski
und Inka Mössinger an Ostern zu den
„World Individual Debating And Pu-
blic Speaking Championships 2007“
nach Südafrika fliegen!

Die sechs Mädchen bereiten sich zur
Zeit intensiv auf diese Weltmeister-
schaft vor, denn
• sie müssen nicht nur debattieren,

sondern auch spontane Reden hal-
ten über ein Sprichwort, ein Zitat
oder einfach zu einem Begriff,

• sie müssen eine lange Rede halten,
die ein imaginäres Publikum über-
zeugen soll (z.B. Marsmenschen
sollen an den olympischen Spielen
teilnehmen dürfen),

• sie müssen eine literarische Lesung
halten und den Schiedsrichtern aus
einem Buch vorlesen.

Und das Alles natürlich auf Englisch!
Aber das sind sie ja schon gewohnt,
denn manche sind seit der 7. Klasse mit
Eifer beim Englisch Debating und ha-
ben in Deutschland bereits viel Erfah-
rung sammeln können, z.B. bei der Se-

Sechs Mädchen aus Winnenden und Backnang
haben es geschafft

Kuchenverkauf
auf dem

Wochenmarkt
Am Samstag,

den 24. März 2007
Die Klassen 7b und 7c der Robert-
Boehringer-Schule verkaufen

Kuchen sowie Osterkarten,
Osterbasteleien und

selbst hergestellte Seifen

auf dem Wochenmarkt, um ihren
Schullandheimaufenthalt zu finan-
zieren.
Wir würden uns freuen, wenn Sie
bei uns vorbei schauen würden.
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VfR muss sich also auch in Zukunft kei-
ne Sorgen um seinen Nachwuchs ma-
chen.

Auch in diesem Jahr ist die Grundschule
Birkmannsweiler wieder bemüht, den
Erwerb des Sportabzeichens den Kin-
dern zu ermöglichen. Wir sind gespannt
und freuen uns darauf auch nächstes Jahr
viele Urkunden überreichen zu dürfen.

Letzte Woche wurden an der Grundschu-
le Birkmannsweiler wieder zahlreiche
Sportabzeichen für das Jahr 2006 verlie-
hen. 65 Kinder erfüllten die dafür not-
wendigen Voraussetzungen und erbrach-
ten im Weitsprung, Sprint, Werfen, Aus-
dauerlauf und Schwimmen gute Leistun-
gen.

Deshalb war die Freude groß, als der

Vorstand des VfR Birkmannsweiler,
Marco Kelch, anlässlich der Verleihung
in die Schule kam und im Rahmen einer
kleinen Feier die Sportabzeichen den
Kindern übergab. Unter den 65 Aus-
zeichnungen gab es bereits 21 Schüle-
rInnen, die das goldene Sportabzeichen
verliehen bekamen. Auch 15 silberne
und 29 bronzene Abzeichen sprechen
für starke, sportliche Leistungen. Der

65 Schülerinnen und Schüler erhielten vom Vorstand des VfR Birkmannsweiler, Marco Kelch, das Sportabzeichen verliehen.

Schülersportabzeichenverleihung
an der Grundschule Birkmannsweiler

Jugendinfos

Seniorentanz im
Schloss-Café

mit Manfred Götz
Der nächste Seniorentanz findet am Frei-
tag, 23. März 2007, 15.00 Uhr statt. Alle
tanz- und musikbegeisterten Seniorinnen
und Senioren sind herzlich eingeladen.

Seniorenwerkstatt
Winnenden
Schloßstraße 18, 71364 Winnenden
Die Seniorenwerkstatt verkauft selbst
hergestellte, handgefertigte Drechselar-
beiten, viele praktische Gebrauchsge-
genstände und Geschenkartikel für Jung
und Alt. Eine Auswahl ist in den Fens-
tern des Gebäudes Schloßstrasse 18 aus-
gestellt. Reparaturaufträge (Holzarbei-
ten) werden ebenfalls ausgeführt.
Der Erlös von Verkauf und Reparaturen
kommt sozialen Einrichtungen zugute.

Öffnungszeiten:
Montags und mittwochs 8.00 - 12.00 Uhr
(Telefon 0 71 95 / 82 83 Herr Gaiser)

Seniorennachrichten

KidsClub

PROGRAMM MÄRZ
Donnerstag, 22.03. Wir stellen euch das
neue Spiel „Dingo“ vor.
Freitag, 23.03. Es geht ab zum Sport in
die Kastenschule.
Montag, 26.03. Wir basteln eine schöne
Frühlingsdeko.
Mittwoch, 28.03. Mmmh, es gibt über-
backene Maultaschen.
Donnerstag, 29.03. Das witzige Play-
stationspiel „Dance Factory“ wird heu-
te gespielt.

Immer montags und mittwochs bis
freitags von 14.00 - 17.00 Uhr für alle
Kids von 8 - 12 Jahren. Wer möchte
kann ab 13.30 Uhr seine Hausaufga-
ben machen, bevor es dann um 14.00
Uhr so richtig losgeht.

Mädchentreff

PROGRAMM MÄRZ / APRIL
27.03. Aus langweiligen Plastikeiern
entsteht eine schöne Osterdekoration.

03.04. Wie jedes Jahr vor Ostern backen
wir unsere beliebten Osterhasen.

Immer dienstags von 14.00 - 18.00 Uhr
für alle Mädchen ab 8 Jahren.

Ab 13.30 Uhr besteht die Möglichkeit,
Hausaufgaben zu machen.

Jugendcafe

Das Jugendcafe im Haus der Jugend ist
montags, mittwochs und donnerstags
von 17.00 - 21.00 Uhr und freitags von
17.00 - 22.00 Uhr für alle Jugendlichen
ab 13 Jahren geöffnet.

Immer montags und mittwochs bis frei-
tags habt ihr die Möglichkeit im Internet
zu surfen.

Sonntagscafe:
Das nächste Sonntagscafe findet am
01.04.2007 statt.
Geöffnet ist das Haus zwischen 15.00
und 19.00 Uhr.

Haus der Jugend
Alte Mühle

Rat und Hilfe

Robert-Boehringer-Hauptschule
mit Werkrealschule

Anmeldung in die
Klasse 5 der
Hauptschule

Alle Schüler der Grundschulen:

· Breuningsweiler
· Schelmenholz
· Hungerbergschule
· Kastenschule
· Stöckachschule,

die im Schuljahr 2007/2008 die Haupt-
schule besuchen, können sich in der Ro-
bert-Boehringer-Hauptschule anmelden.

Die Erziehungsberechtigten werden ge-
beten, mit Ihrem Kind die Anmeldung
im Rektorat vorzunehmen und dabei die
Geburtsurkunde und die Bildungsemp-
fehlung vorzulegen.

Ort und Zeit der Anmeldung:

Sekretariat der Robert-Boehringer-
Hauptschule Winnenden, Albertviller
Straße 26, 71364 Winnenden
(� 07195-68603)

Donnerstag, 22.03.2007
11.00 - 13.00 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Freitag, 23.03.2007
11.00 - 13.00 Uhr

gez. M. Klein, Rektor,
Robert-Boehringer-Hauptschule
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Rat und Hilfe Bereitschaftsdienste
Notruf ····································································································· 110
Feuerwehr ······························································································ 112
Polizei Winnenden ············································································· 694-0
Notarzt/Rettungsdienst/Krankentransport ································· 19 222
Schlaganfall-Notruf (ZfP Winnenden) ······················· 07195/9 00-49 00
Saar Energie AG (Fernwärme) ············································· 07191/15 11
Süwag Entstörungsdienst Strom
Netzleitstelle Pleidelsheim ············································· 07144/266-211
EnBW Regional AG Störungsdienst Gas····················· 07181/9 78 10-12
Wasserwerk Winnenden, Störungsannahme ··············· 0171/6 55 53 69
Kabelfernsehen für Baach und Schelmenholz primacom ··· 06131/9 44-0
bei Störungen ···························································· 0180/3 77 46 22 66

Ärzte allgemein
Werktags, 19.00 bis 8.00 Uhr: Die diensthabende Praxis erfahren Sie über die
zentralen Rufnummern für Winnenden und Berglen 01 80 / 50 11 20 64

Leutenbach 01 80 / 50 11 20 65
Schwaikheim 01 80 / 50 11 20 62

Ärztliche Notfallpraxis Waiblingen
einschl. gynäkologischem und chirurgisch orthopädischem Fachdienst. Samstag
8.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an Feiertagen 8.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag.
Winnender Str. 27, 71332 Waiblingen (beim Kreiskrankenhaus).
Zentrale Rufnummer: Tel. 0 71 51/90 60 90 (oder obige Rufnummern)

Gynäkologischer Gebietsdienst
Bei gynäkologischen Notfällen in den sprechstundenfreien Zeiten, nachts, sams-
tags und an Sonn- und Feiertagen: Telefon 0180/555 78 90
Bitte beachten: Die Rufnummer ist nur aus dem Festnetz zu erreichen!

Orthopädisch-Chirurgischer Notdienst
werktags 18.00 bis 8.00 Uhr, Tel. 0180/555 78 91

Zahnärztlicher Notfalldienst
jeweils von 10 - 11 Uhr und von 17 - 18 Uhr
Der Anrufbeantworter der Kassenärztlichen Vereinigung Stuttgart gibt den jeweils
diensthabenden Zahnarzt unter Telefon 07 11/7 87 77 44 an.

Augenärztlicher Notfalldienst
Tel. 01805/28 43 67 oder 01805/AUGEN SOS.

HNO-Ärztlicher Gebietsdienst
Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden, am Samstag, Sonntag und
an Feiertagen: Telefon 01805/003656

Kinderärztlicher Gebietsdienst
jeweils von 8.00 bis 8.00 Uhr
24. März 2007:
Gem.-Praxis Dr. Walter-Rosianu/Klemm-Wolfgramm, Bahnhofstr. 43, Fellbach,
Tel. 07 11 / 58 75 55
25. März 2007:
Dr. Mohr, Schillerstr. 36/1, Backnang, Tel. 0 71 91 / 15 48

Sonntagsdienst der Apotheken
(jeweils von 8.15 bis 8.15)
24. März 2007: Apotheke Korber Höhe, Salierstr. 5, Waiblingen, Tel. 0 71 51 /
2 88 70 und Apotheke am Rathaus, Torstr. 9, Winnenden, Tel. 0 71 95 / 6 09 86
25. März 2007: Linden Apotheke, Untere Lindenstr. 2 (Ecke Bahnhofstr.), Waib-
lingen, Tel. 0 71 51/ 9 86 18 40 und Berglen Apotheke, Beethovenstr. 29, Berglen-
Oppelsbohm, Tel. 0 71 95 / 7 47 59

Tierärzte
Kleintiere - samstags ab 12.00 Uhr
24./25. März 2007: Dr. Currle, Waiblingen, Voranmeldung, Tel. 0 71 51 / 2 11 79

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
für Fellbach, Waiblingen, Weinstadt, Winnenden, Kernen, Remshalden, Schwaik-
heim, Backnang, Schorndorf und Urbach
24./25. März 2007: Dr. Trah, Backnang. und
Dr. Burian, Weinstadt-Endersbach, Tel. 07151/ 63 11 31 bzw. (0177) 4  18 61 69

In den nächsten Jahren wird zunehmend
der ältere Mitbürger das Gesicht unserer
Gesellschaft prägen. Dies bedeutet für
das bürgerschaftliche Miteinander weit-
reichende Veränderungen und neue He-
rausforderungen. Altersbedingte Krank-
heiten wie z.B. Alzheimer werden deut-
lich zunehmen. Davon betroffene Men-
schen sind im Verlauf ihrer Erkrankung
auf umfassende Zuwendung und Pflege
angewiesen und begleitende Angehörige
mit großen seelischen und körperlichen
Belastungen konfrontiert. Der Rems-
Murr-Kreis möchte in diesem Jahr mit
mehreren Aktionen zur Information und
Entlastung Betroffener beitragen.

Angehörige von Demenzkranken kön-
nen sich am Dienstag, 27. März, in der
Zeit von 9 bis 16 Uhr bei der AWO So-

zialstation, Aspacher Str. 32 in Back-
nang, in einer Sprechstunde zum The-
ma Demenz beraten lassen. Zwischen 10
und 12 Uhr wird ein Workshop zu Um-
gang und Beschäftigungsmöglichkei-
ten angeboten. Bei Bedarf werden er-
krankte Angehörige der Teilnehmer
während der Dauer der Veranstaltung
vor Ort betreut. Eine Anmeldung zu
Sprechstunde und Workshop ist nicht
notwendig.

Monika Amann, die Demenzfachberate-
rin des Landkreises, ist zu den Veranstal-
tungen im Rahmen des Jahres der De-
menz und zu allen Fragen rund ums The-
ma Demenz im Landratsamt unter der
Tel.-Nr. 07151 501-1180 oder E-Mail:
m.amann@rems-murr-kreis.de erreich-
bar.

Jahr der Demenz im Rems-Murr-Kreis
Sprechstunde und Workshop zum Umgang mit Demenzkranken am 27. März in Backnang.

Betreuungsmöglichkeit für Angehörige während Veranstaltung vorhanden

Informationsveranstaltung

„Fit und geistig gesund
bis ins Alter“

der Fachberatung Demenz
am Mittwoch, 28. März in Oppenweiler

Oft werden die durchaus ernst gemeinten
Fragen gestellt: „Habe ich jetzt auch Alz-
heimer?“ oder „Was kann ich tun, um bis
ins Alter geistig fit und gesund zu blei-
ben?“ Monika Amann, Demenzfachbe-
raterin des Landratsamtes, wird in einer
Infoveranstaltung am Mittwoch, 28.
März um 20 Uhr in Oppenweiler im
evangelischen Gemeindehaus in der
Brunnengasse anhand praktischer Bei-
spiele aufzeigen, welche Möglichkeiten
es gibt, bis ins hohe Alter fit und geistig
gesund zu bleiben. Sie wird auch Hilfe-
stellungen geben, wie man den Verlauf
einer bereits vorhandenen dementiellen
Erkrankung positiv beeinflussen kann.
Veranstalter ist der Krankenpflegever-
ein. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Kinderbedarfsbörse
zu Gunsten des

Allwetterplatzes
Am Samstag, 24.03.07, findet von
12-14 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
in Hertmannsweiler eine Kinderbe-
darfsbörse statt. Veranstalter ist die
„Bügerinitiative für ein lebendiges
Hertmannsweiler“ - die Einnahmen
sind zu Gunsten des Allwetterplatzes.
Verkauft werden kann alles „rund um
das Kind“ - Kleider bis Größe 182.
Für die Kleinen gibt es auch einen
Kinderflohmarkt. Außerdem gibt es
Kaffee und Kuchen sowie Würstle -
auch zum Mitnehmen! Die Tischre-
servierung kostet 7 Euro. Voranmel-
dung ist notwendig - bitte per Telefon
an Monika Klein, Telefon 07195/
174649 oder Hannelore Bauder, Tel.
07195/3101.
Selbstverständlich dürfen Sie auch
„nur zum Schauen“ oder auf einen
Kaffee und Kuchen vorbeikommen.

Die DAK bietet in Kooperation mit der
Volksbank Rems Schülern die Möglich-
keit an einem professionellen, kosten-
freien Bewerbertraining teilzunehmen.

Die Themen reichen von dem Bewer-
bungsanschreiben über das Vorstel-
lungsgespräch bis hin zum modernen
Assessment-Center und der Online-Be-
werbung. Gerade in diesen Bereichen
gibt es einen sehr großen Informations-
bedarf, erklärt Georg Vogelmann, Be-
zirksgeschäftsführer der DAK in Win-
nenden.
Die nächsten Termine für die die Bewer-

bertrainings sind:
Samstag 31.03.2007 in Schorndorf,
Samstag 05.05.2007 in Winnenden,
Samstag 21.07.2007 in Waiblingen-Neu-
stadt und
am Samstag den 06.10.2007 nochmals in
Winnenden. Die Bewerbertrainings fin-
den jeweils in der Zeit von 09.00-13.00
Uhr in Filialen der Volksbank Rems
statt.
Die Anmeldung erfolgt per E-Mail an:
susanne.papzien@volksbank-rems.de.
Näheres hierzu erfahren Sie in den Ge-
schäftsstellen der DAK und der Volks-
bank Rems.

Bewerbertraining der DAK
in Kooperation mit der Volksbank Rems
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinden

Winnenden
Gottesdienste und Veranstaltungen
24.03.2007 - 31.03.2007

Schlosskirche
Samstag

19.00 Konfirmanden-Abendmahl,
Stadtkirche West (Maier-Revoredo)

Sonntag
10.00 Konfirmation unter Mitwirkung
des Posaunenchors, Stadtkirche West
(Maier-Revoredo)

Stadtkirche
Donnerstag

9.00 Morgenandacht

Albrecht-Bengel-Haus
Sonntag

10.00 Kinderkirche
Dienstag

19.30 Bastelkreis, 19.30 Männerkreis
Mittwoch

15.20 Mini-Chor, 16.15 Kinderchor,
17.15 Bengel-Singers, 19.30 Frauen-
Prisma,
20.00 Konfirmanden-Elternabend,
Stadtkirche Ost

Donnerstag
14.00 Frauenarbeitskreis, 19.30 Alt-
pietistische Gemeinschaft, 20.00 Kan-
torei

Freitag
14.00-17.00 Betreuungsgruppe für an
Demenz erkrankte Menschen, An-
meld. � 94 00 94, 18.00 Kleiner Chor

CVJM-Haus
Montag

9.30 Mutter-Kind-Gruppe
Dienstag

9.30 Mutter-Kind-Gruppe
Mittwoch

 9.30 Mutter-Kind-Gruppe, 14.30
Gymnastik für Frauen, 17.00 Buben-
jungschar

Freitag
9.30 Mutter-Kind-Gruppe, 17.30
Mädchenjungschar, 18.45 Jungbläser,
20.00 Posaunenchor

Paul-Schneider-Haus
Samstag

9.30 Kirchentag für Kinder
Sonntag

10.00 „Besonderer Gottesdienst“
(Forster), 10.00 Kinderkirche

Montag
14.00 Gymnastik für Frauen, 17.30
Bubenjungschar im Christaller-Kin-
dergarten

Dienstag
19.45 Singkreis

Mittwoch
10.00 Mutter-Kind-Gruppe

Donnerstag
17.30 Mädchenjungschar im Christal-
ler-Kindergarten

Freitag
10.00 Mutter-Kind-Gruppe

Christophorus-Haus
Samstag

20.00 Filmabend „Auf Wiedersehen,
Kinder“

Sonntag
10.15 Gottesdienst mit Gitarren- und
Flötenmusik (Schwenzer), 10.15 Kin-
derkirche

Montag
17.00 Mädchenjungschar

Mittwoch
10.00 Mutter-Kind-Gruppe, 19.00
Kirchenchor

Donnerstag
17.45 Bubenjungschar

Freitag
9.30 Mutter-Kind-Gruppe

Altenheim „Haus im Schelmenholz“
Mittwoch

10.00 Andacht (Bay-Schwenzer)

Hanweiler
Sonntag

9.00 Gottesdienst mit Gitarren- und
Flötenmusik (Schwenzer)

Donnerstag
18.00 Jungbläser

Freitag
19.30 Posaunenchor

Paulinenpflege
Sonntag

9.45 Gehörlosengottesdienst im
Stadtbereich

Krankenhaus Winnenden
Sonntag

9.00 Gottesdienst im Andachtsraum

Besondere Hinweise:

Filmabend
Am Sanstag, 24. März wird um 20 Uhr
zum Filmabend im Christophorus-Haus
eingeladen. Gemeinsam wird der Film
„Auf Wiedersehen, Kinder“ angesehen
sowie zum Austausch darüber angeregt:
Als der elfjährige Julien nach den Weih-
nachtsferien 1943 in sein Internat zurück-
kehrt, sind drei neue Mitschüler da. Julien
befreundet sich mit einem von ihnen, der
ihm sein Geheimnis verrät: Sie sind Ju-
den, die von den Padres vor der Gestapo
versteckt werden. Sie werden von einem
Internatsmitarbeiter verraten und zusam-
men mit Pater Jean, dem Schulleiter, von
der Gestapo verhaftet.
Eine bewegende Schilderung menschli-
chen Verhaltens im Spannungsfeld von
Rassismus, Verrat, Schuld, Freundschaft
und Solidarität.

Männerkreis
Der Männerkreis der Stadtkirchengemein-
de trifft sich am Dienstag, 27. März um
19.30 Uhr im Albrecht-Bengel-Haus. The-
ma des Abends mit Pfarrer im Ruhestand
Walter Bachteler: „Der Prophet Elias“.

Frauen-Prisma
Das nächste Frauen-Prisma, eine offene
Gruppe von Frauen, die sich zum Gedan-
ken- und Erfahrungsaustausch von Le-
bensthemen trifft, ist am Mittwoch, 28.
März um 19.30 Uhr im Albrecht-Bengel-
Haus. An diesem Abend mit Waltraud
Müller geht es um „Religionsunterricht
für Erwachsene“.

Hauskreise und Mutter-Kind-Ange-
bote: Bitte melden Sie sich bei Interesse
an den Hauskreisen im CVJM-Büro,
Tel. 68113, bei Interesse an Mutter-
Kind-Angeboten bei Frau Christine
Forster, Tel. 178020.

Birkmannsweiler und
Höfen-Baach
Höfen-Baach
Sonntag - 25. März

10.00 Gottesdienst (Pfr. i. R. Auer)
10.00 Kinderkirche

Birkmannsweiler
Sonntag - 25. März

10.00 Familiengottesdienst mit Mit-
tagessen (Staib/Kiki) im Gemeinde-
haus, anschl. bis 17.00 Uhr Ausstel-
lung des Hobby Künstlers, Paul Haag

Veranstaltungen im Gemeindehaus
Montag - 26. März

10.00 Mutter- und Kind-Gruppe
20.00 Kinderkirchhelferkreis Birk-
mannsweiler

Dienstag -27. März
17.00 Gruppe (3. - 5. Klasse)
18.45 Gruppe (6. - 8. Klasse)
14.30 Seniorennachmittag mit Land-
frauenchor Oppelsbohm und Kinder-
garten Höfen
14.30 Dienstagskaffee
20.00 Posaunenchor

Mittwoch - 28. März
14.30 Konfirmandenunterricht
17.00 Gruppe (1. + 2. Klasse)
19.30 Bibelstunde in Baach
19.30 Frauenkreis „Als methodisti-
scher Austauschpfarrer aus Brasilien
in Birkmannsweiler“ mit Pastor Levy
Bastos

Donnerstag - 29. März
19.00 Gruppe.(8 - 10. Klasse)
20.00 Konfirmandenanmeldung für
Konfirmationen 2008

Freitag - 30. März
19.00 Teenie-Treff

Evang. Kirchengemeinde
Breuningsweiler
Donnerstag, 22. März

10.00 Uhr Krabbelgruppe im Boucher
Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe Sonn-
tag, 25. März
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
10.00 Uhr Kinderkirche

Montag, 26. März
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssit-
zung

Mittwoch, 28. März
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 29. März
10.00 Uhr Krabbelgruppe im Buocher
Gemeindehaus

Ökumenischer Akzentegottesdienst
(Zweitgottesdienst) mit „opera nova“
zum Thema: Passion
Am Sonntag, 25. März, findet ein Akzen-
tegottesdienst anlässlich eines großen
Musikprojektes um 19 Uhr in der katholi-
schen Dreifaltikkeitskirche in Fellbach
Schmiden, Uhlandstr. 61, statt.
Die Musikgruppe „opera nova“ hat beim
katholischen Kirchentag das Musical
„Franziskus“ mit aufgeführt.
In Diesem Gottesdienst am 25. März wer-
den biblische Texte zur Passion neu inter-

pretiert. Mit außergewöhnlichen Instru-
menten wie z.B. einer Drehleier und Ge-
sang erzeugen die Musiker von „opera
nova“ eine Klangwelt, die biblische Texte
wieder neu zum „Leuchten“ bringt.

Vorschau
Gottesdienste in der Karwoche
Wir laden schon jetzt herzlich zu den Pas-
sionsandachten in der Karwoche ein, die
im Wechsel zwischen Breuningsweiler
und Buoch stattfinden. Ebenso zu den
Gottesdiensten am Gründonnerstag, Kar-
freitag und Ostern.

Hertmannsweiler und Bürg
Hertmannsweiler
Freitag, 23.03.07

20.00 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 25.03.07

10.15 Uhr Gottesdienst (H. Hess) mit
Genesis
10.00 Uhr - 11.30 Uhr Kinderkirche
im Gemeindehaus
3-7 jährige: Arche Noah
8-12 jährige: Jesus Friends
18.00 Uhr HUGO in der Kirche

Montag, 26.03.07
9.30 Uhr KajaKlanei (Frauengruppe
im Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor

Dienstag, 27.03.07
9.30 Uhr Krabbelgruppe im Gemein-
dehaus
14.30 Uhr Seniorennachmittag im Ge-
meindehaus
Thema: „Jesu, das Lamm Gottes aus
der Sicht eines Hirten“
17.30 Uhr Jungschar Mädchen
17.30 Uhr Jungschar Jungen
1.-4. Klasse
19.30 Uhr He(a)rtmänner - M. i. M. =
Mann in Mission / Vortrag und Dis-
kussion mit Martin Schneckenburger

Mittwoch, 28.03.07
18.00 Uhr Jungschar Jungen 10-13
Jahre
19.00 Uhr Offener Jugendtreff i. d.
Bistrohütte
19.30 Uhr Alpha-Kurs im Gemeinde-
haus

Donnerstag, 29.03.07
18.00 Uhr Jungschar Girls-4-Jesus
10-13 Jahre
19.00 Uhr Teenie-Kreis 13-16 Jahre
im Gemeindehaus
19.30 Uhr Soul Fighters (Teeniekreis
HW)

Freitag, 30.03.07
20.00 Uhr Kirchenchor
20.00 Uhr Konfirmanden-Anmeldung
im Gemeindehaus

Bürg
Samstag, 24.03.07

19.30 Uhr Konfirmandenabendmahl
Sonntag, 25.03.07

9.30 Uhr Konfirmation (H. Bleher)
mit Konfirmanden-Paten

Montag, 26.03.07
20.00 Uhr M i t a r b e i t e r a b e n d

Dienstag, 27.03.07
19.30 Uhr Jugendkreis ab 14 Jahren

Freitag, 30.03.07
19.30 Uhr Jugendgruppe Ichthys ab
17 Jahren
20.00 Uhr Konfirmanden-Anmeldung
im Gemeindehaus in Hertmannswei-
ler
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SENIORENNACHMITTAG
in Hertmannsweiler im
Gemeindehaus

Die Evangelische Kirchengemeinde
Hertmannsweiler und Bürg lädt ganz
herzlich zu einem Seniorennachmit-
tag am Dienstag, 27. März 2007, um
14.30 Uhr, in das Gemeindehaus
nach Hertmannsweiler ein.

Thema wird sein: „Jesu, das Lamm
Gottes aus der Sicht eines Hirten“

Alle Interessierte, auch Jüngere, sind
herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Anmeldung Konfirmandenunter-
richt Hertmannsweiler & Bürg

Am Freitag, 30. März 2007 ist um
20.00 Uhr Anmeldung der neuen
Konfirmanden für Hertmannsweiler
und Bürg im Gemeindehaus in Hert-
mannsweiler für die Konfirmation im
Jahre 2008. In Frage kommen im Nor-
malfall Schüler, die gerade die siebte
Klasse besuchen. Wir wollen an die-
sem Abend über den Ablauf und In-
halt des Konfirmandenunterrichts re-
den und auch gleich einige wichtige
Termine besprechen.
Bitte Stammbuch mitbringen.

Landeskirchliche
Gemeinschaft e.V.
Der Herr sieht vom Himmel auf die Erde,
dass er das Seufzen der Gefangenen höre
und losmache die Kinder des Todes.

Die Bibel (Psalm 102, 20-21)

Sonntag, 25.03.07
20.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst
im Gemeindehaus Hertmannsweiler
(Martin Schneckenburger)

Dienstag, 27.03.07
19.30 Uhr Jugendkreis Protected (zu-
sammen mit ev. Kirche, siehe Bürg)

Mittwoch, 28.03.07
20.00 Uhr Hauskreise (Info Tel.
63657 oder Tel. 72645)

Donnerstag, 29.03.07
19.30 Uhr Teeny-Kreis (zusammen
mit ev. Kirche, siehe Hertmannswei-
ler)

Freitag, 30.03.07
19.30 Uhr Jugendgruppe Ichtys:
„Mission live - Russland“ (zusammen
mit ev. Kirche, siehe Bürg)

Katholische
Kirchengemeinden
Winnenden, St. Karl Borromäus
Samstag, 24.03.

14.00 Uhr Besinnlicher Nachmittag in
der Fastenzeit, Gemeindesaal

Sonntag, 25.03.
10.00 Uhr Bußfeier mit Eucharistie-
Bus: Schelmenh.9.25 Uhr,
Hertm.9.35, Baach 9.40, Höfen 9.45,
Birkm.9.50
14.00 Uhr Firmung mit Weihbischof

Thomas Maria Renz
18.00 Uhr Kreuzwegandacht

Dienstag, 27.03.
10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Ge-
meindesaal
18.30 Uhr Rosenkranzandacht
19.00 Uhr Eucharistiefeier
19.45 Uhr Bibelkreis, Rupert-Mayer-
Haus

Mittwoch, 28.03.
19.45 Uhr Kirchenchor - Probe, Ge-
meindesaal

Donnerstag, 29.03.
09.00 Uhr Eucharistiefeier am Markt-
tag
10.00 Uhr Mutter-Kind-Gruppe, Ge-
meindesaal
14.00 Uhr Seniorengymnastik, Ge-
meindesaal
17.00 Uhr Kinderchor - Probe, Ge-
meindesaal
18.00 Uhr Firmung mit Weihbischof
Thomas Maria Renz

Freitag, 30.03.
08.00 Uhr Eucharistiefeier
18.30 Uhr Chorprobe „Vivace“

Samstag, 31.03.
16.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Kammerkonzert

Schelmenholz,
Maximilian-Kolbe-Haus
Samstag, 24.03.

17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit
Kommunion

Mittwoch, 28.03.
14.30 Uhr Seniorencafé
17.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 30.03.
19.00 Uhr Jugendtreff

Samstag, 31.03.
17.30 Uhr Palmweihe, Leidensge-
schichte, Eucharistiefeier

Oppelsbohm, St. Maria
Samstag, 24.03.

18.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 30.03.

Ök. Liturgische Nachtwanderung
Samstag, 31.03.

18.30 Uhr Palmweihe, Leidensge-
schichte, Eucharistiefeier

Bußfeiern: Am 5. Fastensonntag, dem
Passionssonntag, bieten wir in unseren
Gemeinden Bußfeiern zur Vorbereitung
auf das Fest unserer Erlösung, nämlich
Leiden, Tod und Auferstehung Jesu
Christi an. Nach dem Bußakt feiern wir
Eucharistie und laden zum Mahl unter
beiderlei Gestalten ein. Diese Gottes-
dienste feiern wir am Samstag, 24.03.07,
um 18.00 Uhr in Leutenbach und am
Sonntag, 25.03.07, um 10.00 Uhr in Win-
nenden.

Besinnlicher Nachmittag in der Fasten-
zeit: Am Samstag, 24. März 2007, laden
wir Sie um 14.00 Uhr zum besinnlichen
Nachmittag in der Fastenzeit in das Ge-
meindezentrum St. Karl Borromäus in
Winnenden herzlich ein. Frau Eleonore
Vogelmann aus Nattheim wird uns an die-
sem Nachmittag „Biblische Figuren“ nä-
her bringen. Wir haben wieder bewusst
die Fastenzeit gewählt, weil es uns ge-
rade da notwendig ist, einmal inne zu hal-
ten mitten im Alltag und Zeit „für uns“ zu
haben. Wir freuen uns auf einen gemein-
samen Nachmittag mit kleiner Kaffeepau-
se und einem meditativen Abschluss.

Osterkerzenverkauf 2007: Am Samstag,
24.03.07, und am Sonntag, 25.03.07, ver-
kaufen wir wieder - nach allen Gottes-
diensten in der gesamten Kirchengemein-
de - unsere bereits geweihten (Maria
Lichtmess) - Kerzen zum Preis von 3,-- zu
Gunsten der Aktion „Ein Licht für Kenia“.

Bibelkreis: In unserer Reihe über die
Apostel geht es im Bibelkreis im Februar
um Andreas. Zusammen mit seinem Bru-
der Petrus wird er am See Genezareth be-
rufen, Menschenfischer zu sein. Darauf-
hin lassen beide Männer alles stehen und
liegen. Sie verlassen ihre Arbeit, ihre Fa-
milie und ihr Zuhause. Sie folgen Jesus
auf eine Wanderschaft in eine ungewisse
Zukunft. Es ist die Macht des Mannes aus
Nazareth, sein Charisma, das hier so ein-
schneidend in das Leben der beiden Män-
ner eingreift. Über diese Berufung des
Andreas und sein weiteres Leben spre-
chen wir miteinander am Dienstag, 27.
März 2007, um 19.45 Uhr im Rupert-
Mayer-Haus. Wie immer sind Interessier-
te herzlich willkommen.

Seniorencafé: Zum nächsten Senioren-
nachmittag am Mittwoch, 28. März 2007,
14.30 Uhr laden wir freundlich ins Maxi-
milian-Kolbe-Haus ein. Zu Gast haben
wir einen Vertreter des ADAC, der zum
Thema „Ältere Menschen als Fußgänger
im Straßenverkehr“ spricht. Über Ihr
Kommen freuen sich Gudrun Hug und
das Team.

Ökumenisch liturgische Abendwande-
rung in Oppelsbohm am Freitag,
30.03.07. Wir beginnen unseren Weg um
19.00 Uhr in der kath. Kirche St. Maria,
gehen dann weiter zur Glaubenskapelle
der meth. Gemeinde in Rettersburg und
beenden unseren Weg in der ev. Mauriti-
uskirche. An allen drei Stationen werden
wir im Hören und Schauen, im Singen
und Beten inne halten und im Gemeinde-
haus der ev. Gemeinde den Abend aus-
klingen lassen. Wir werden uns bei jedem
Wetter auf den Weg machen und freuen
uns auf viele „Mitgehende“.

Chorkonzert zum Palmsonntag: Am
Samstag, 31.03.07, dem Vorabend zu
Palmsonntag, findet in unserer Kirche
Chor- und Orgelkonzert statt, in dem der
Kammerchor CONCERTO VOCALE
aus Stuttgart zu hören sein wird, der nun
schon zum dritten Mal bei uns zu Gast ist.
Auf dem Programm steht die „Missa ex
B“ des Salzburger Komponisten Heinrich
Ignatz Franz Biber (1644-1704), der vor
allem durch seine mehrchörigen Kirchen-
kompositionen berühmt wurde. Interpo-
liert werden die einzelnen Mess-Sätze
durch Palmsonntags-Motetten alter engli-
scher Meister wie John Blow, Thomas
Weelkes und Henry Purcell. Unser Orga-
nist Peter Kranefoed wird zwischen den
Chorwerken Orgelstücke alter Meister zu
Gehör bringen. Das Konzert beginnt um
19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, es wird
herzlich um eine Spende zur Pflege der
Kirchenmusik an unserer Kirche gebeten.

Ökumenische Kreuzwegimpressionen
Bild und Ton und Wort: In Anlehnung an
den „ök. Kreuzweg der Jugend“ findet am
Montag, 02. April 2007, um 20.00 Uhr in
der St. Karl Borromäus-Kirche ein Trime-
dialer Kreuzweg statt. Bilder von U-
Bahnstationen bilden neben den Improvi-
sationen unseres Organisten, Herrn Kra-
nefoed, die ungewöhnliche Kulisse für
Eindrücke zum Leiden und Sterben Chris-
ti. Herzliche Einladung.

Evangelisch-
methodistische Kirche
Wort für die Woche
Jesus Christus ist nicht gekommen, um
sich bedienen zu lassen. Er kam, um zu
dienen und sein Leben hinzugeben, damit
viele Menschen aus der Gewalt des Bösen
befreit werden.
Matthäusevangelium Kapitel 20 Vers 28

Winnenden - Jubiläumskirche
Samstag, 24.3.2007

8 - 13 Uhr Kuchenverkauf auf dem
Wochenmarkt

Sonntag, 25.3.2007
9.40 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Lutz
Althöfer)
Zeitgleich Kinderbetreuung, Bibel-
entdecker und Jubelfreunde (Sonn-
tagsschulgruppen)

Montag, 26.3.2007
20.15 Uhr Leitungskreis bei Heike Er-
hard

Dienstag, 27.3.2007
20.00 Uhr Chorprobe

Mittwoch, 29.3.2007
17.30 Uhr Jubelkids für Kinder von
7 - 14 Jahren
19.30 Uhr Besuchsdiensttreffen. Ein-
geladen sind alle, denen die Besuchar-
beit in unserer Gemeinde am Herzen
liegt.

Donnerstag, 30.3.2007
19.30 Uhr Bibel im Gespräch zum
Thema: „Gotteserkenntnis verändert
das Leben.“ (Johannes 4, 19 - 26) Mit
diesem Abend beginnt eine neue The-
menreihe mit der Überschrift: „Wo-
durch die Methodisten Gott erken-
nen.“ Im Mittelpunkt stehen theologi-
sche Akzente, die in der Evangelisch-
methodistischen Kirche eine besonde-
re Bedeutung haben.
Selbstverständlich sind alle ganz
herzlich eingeladen, die das Besonde-
re der „Methodisten“ kennen lernen
wollen.
20.00 Uhr Posaunenchor

Birkmannsweiler -
Gottlob-Müller-Haus
Sonntag, 25.3.2007

10.00 Uhr Gottesdienst (Christa
Mänsson-Kemmler)
Zeitgleich Dornbusch XXL, Dorn-
busch, Kirchenmäuse und Kinderbe-
treuung.

Mittwoch, 28.3.2007
16 - 18 Uhr Jungschar „Starkstro-
mer“, für Jungs zwischen 6 und 12
Jahren
16 - 18 Uhr Jungschar „Winghorses
No.1“, für Mädchen zwischen 6 und 9
Jahren
17.30 - 19.30 Jungschar „Chilli Girls“
für Mädchen ab 10
18 - 20 Uhr Jungenschaft „Metho-
Bats“, für Jungs zwischen 12 und 16
Jahren

Donnerstag, 29.3.2007
17.30 Uhr Blechtüte
19.30 Uhr Bibel im Gespräch in Win-
nenden (s.o.)

Freitag, 30.3.2007
12.15 Uhr Midi, das Mittagessen für
alle.
16.30 Uhr Krümeljungschar, für Kin-
der ab 3 Jahren
18.45 Uhr Gitarrentreff
19.30 Uhr „Jugendtreff BMW-Chil-
laz“. Herzlich willkommen sind alle
Jugendlichen ab 14. Nähere Infos bei
Simone und Klaus Maier (Tel. 75270)
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18.00 Uhr Abfahrt zur Jungscharfrei-
zeit in der Laichinger Hütte

Rettersburg - Glaubenskapelle
Sonntag, 25.3.2007

9.00 Uhr Gottesdienst (Christa Mäns-
son-Kemmler)

Bürg - Kapelle
Sonntag, 25.3.2007

9.00 Uhr Gottesdienst (Pastor Levy
Bastos)
10.00 Uhr Kinderkirche im Bürger’s
King

Montag, 26.3.2007
14.30 Uhr Frauenkreis bei Emma
Wössner, Schulerhof 6

Hauskreise:
Herzliche Einladung auch zu insgesamt 9
Hauskreisen verschiedener Altersgrup-
pen, die in Winnenden, Birkmannsweiler,
Höfen, Leutenbach, Bretzenacker, Stein-
ach, in verschiedenen Abständen von wö-
chentlich bis vier-wöchentlich zusam-
menkommen. Anfragen für weitere Infor-
mationen bei den Pastoren.

Ansprechpartner: Pastor Lutz Althöfer,
Tel. 07195 / 22 15
Pastor Levy Bastos, Tel. 07195 / 711 32

Evangeliumskappelle
der Gemeinde Gottes

Wolfsklingenweg 15 ·
Telefon (07195) 94 04 40
www. Evangeliumskapelle.de

Regelmäßige Veranstaltungen:
Freitag,

17.00 - 18.30 Uhr: Jungschar (9 - 13-
jährige)

Samstag,
18.00 Uhr: Deutsch-italienischer Got-
tesdienst mit zeitgleichem Kindergot-
tesdienst

An jedem ersten Samstag im Monat findet
der Gottesdienst um 16.00 Uhr statt.

Neuapostolische Kirche
Im Mühlrain 27
Freitag , 23.03.07

19.00 Uhr Nachwuchsorchester in
Korb
20.00 Uhr Jugendchor in Cannstatt-
Steig

Sonntag, 25.03.07
09.30 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Schülergottesdienst in Bad-
Cannstatt durch Bez. Ältesten
17.30 Uhr MAM - Eislaufen in Esslin-
gen

Dienstag, 27.03.07
20.00 Uhr gemeinsame Chorprobe
mit der gem. Bittenfeld

Mittwoch, 28.03.07
20.00 Uhr Gottesdienst

Weitere Informationen zu unserer Kirche
finden Sie im Internet: www.nak-sued.de

Alle Mitbürger sind herzlich willkommen

Volksmission
Schorndorfer Str. 45

Sonntag,
9.30 Gottesdienst und Kindergottes-
dienst

Dienstag,
9.30Gebetstreff

Mittwoch,
9.30 bis 11.00 Uhr Die Tür ist offen -
für alle, die eine Zeit der Besinnung u.
des Gebetes suchen!
17.00 bis 18.30 Uhr Jungschar

Donnerstag,
19.30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Freitag,
18.00 - 20.00 Uhr Stammtreff der
Royal Rangers

Samstag,
19.30 Uhr Jugendtreff „Crosstalk“

Mo./Di. Mi.
abends verschiedene Hauskreise

Infos: Tel. 63598, 179171 oder 940866

Ein-Mann-Theater
Eine ganz andere Art von Gottesdienst
präsentiert der Ein-Mann-Theater-
Schauspieler Alfred Peter Wolf im
Rahmen der Veranstaltungsreihe
„Treffpunkt Glauben“.
Ob man ein Gleichnis Jesu drei Minuten
vorgetragen bekommt oder ob eine szeni-
sche Darstellung in einer halben Stunde
auf der Bühne entfaltet wird, das kann ein
gewaltiger Unterschied sein. Der begna-
dete Darsteller biblischer Geschichten Al-
fred Peter Wolf schlüpft mühelos von der
Rolle des Goliath in die des David oder
von der Rolle des Predigers in die des
Phari-säers oder die des verlorenen Soh-
nes. Einfach virtuos wie er mit Worten,
Gesten und Mimik einen gewaltigen See-
sturm über dem Boot mit den Jüngern und
Jesus entstehen lässt und die Zuschauer
das Geschehen hautnah zu spüren bekom-
men.
Dabei transferiert der Theaterlehrer die
zeitlosen Geschichten oftmals auch in un-
sere Zeit. Beispielsweise die über Barm-
herzigkeit und Hartherzigkeit auch ein-
mal in eine U-Bahn: einem Opfer, dem
niemand hilft, täte auch heute ein „barm-
herziger Samariter“ gut. Alfred Peter
Wolf arbeitet mit spärlichen Mitteln, um
Atmosphäre zu schaffen. Er lässt z. B.
vorne den Frommen im schwarzen Man-
tel knien und beten: „Herr, ich danke dir,
dass ich nicht so bin wie der da.“ Der an-
dere sitzt ganz hinten in der letzten Bank.
Ein Fabrikant, der das Stoßgebet mur-
melt: „ Herr, hab Erbarmen auch mit den
Reichen, wenn sie von der Sünde wei-
chen.“ Das ist Wolfs Version vom Gleich-
nis Pharisäer und Zöllner, ungewohnt,

aber zum Nachdenken in aktuellen Bezü-
gen animierend. Alfred Peter Wolf findet:
„Die Bibel spiegelt unser Leben wider“,
wenn wir nur bereit wären, unsere Sinne
darauf zu richten.
Die Veranstaltung beginnt am 27. März
2007 um 19.30 h in der Volksmission
Winnenden in der Schorndorfer Straße
45. Der Eintritt ist frei.

Jehovas Zeugen

Versammlung Winnenden West und Ost
Königreichssaal Nellmersbach
Robert-Bosch-Strasse 6
Tel 07195 / 94 22 15:

Sonntag, 9:30 - 11:30 Uhr
Biblischer Vortrag, „Warum sollten
wir bei Jehova Zuflucht suchen?“

Anschließend: Bibel- und Wacht-
turm-Studium

Sonntag,18:00 - 20:00 Uhr
Biblischer Vortrag, Thema „Gott ver-
herrlichen mit allem was wir haben“
Anschließend: Bibel- und Wacht-
turm-Studium

Dienstag, 19:15 - 20:15 Uhr
Bibelstudium in kleinem Kreis - The-
ma: „Die Offenbarung - ihr großarti-
ger Höhepunkt ist nahe“

Donnerstag und Freitag 19.15 Uhr -
21.00 Uhr

Schulkurs für Evangeliumsverkündi-
ger
Anschließend Ansprachen und Tisch-
gespräche

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen
Internet: www.jehovaszeugen.de

Aus den Vereinen

Innenstadt und
Schelmenholz

Angelverein „Früh auf“
Winnenden e.V.

Forellenverkauf
Seine bekannten frisch geräucherten Fo-
rellen bietet der Angelverein „Früh Auf“
Winnenden e.V. am Donnerstag, den 5.
April 2007 auf dem Wochenmarkt an.

Der Stand befindet sich am Marktbrun-
nen und ist in der Zeit von 8 - 11.30 Uhr
besetzt. Vorbestellungen nimmt Herr
Andreas Irmscher wochentags in der Zeit
von 9 - 19 Uhr noch bis 24. März 07 un-
ter der Telefonnummer 07195/690315
gerne entgegen.

Jahresfeier
Am 24. März 2007 findet die Jahresfeier
des Vereins um 19.30 Uhr in der Gast-
stätte am Zipfelbach (SV Heim) statt. An
diesem Abend werden auch der Vereins-
meister, Fischerkönig und Fischerprinz
gekürt. Anmeldungen nehmen die Sport-
warte entgegen.

Arbeiterwohlfahrt
Informationen des AWO-Ortsverei-
nes Winnenden e.V.
Die Jahreshauptversammlung des AWO-
Ortsvereines Winnenden e.V. findet am
Samstag, dem 14. April 2007, im
Schlosscafe in Winnenden, Schlossstra-
ße 50, statt. Die Veranstaltung beginnt
um 14 Uhr. Mitglieder und Freunde/in-
nen der AWO sind hierzu sehr herzlich
eingeladen. Neben den üblichen Berich-
ten und der Aussprache stehen auch die
Wahl der Delegierten zur Kreis- und Be-
zirkskonferenz sowie Ehrungen auf der
Tagesordnung. Anträge können bis zum
07. April 2007 zu Händen des Vorsitzen-
den, Herrn Eberhard Straub, bei der
AWO in der Schlossstraße 18 abgegeben
werden.

Veranstaltungen und Öffnungszei-
ten der Begegnungsstätte
Die AWO - Begegnungsstätte in der
Schlossstraße 18 ist donnerstags von
9.00 - 18.00 Uhr und am Samstag von
9.00 - 13.00 Uhr geöffnet. Am Diens-
tagnachmittag ist jede Woche Senio-
rennachmittag mit Bingo-Spiel. Jeden
2. Dienstagabend treffen sich Skat-
spieler in gemütlicher Runde und
Donnerstagnachmittag trifft sich eine
weitere Kartenspielerrunde. Wer sich
informieren möchte, erreicht die Be-
gegnungsstätte an den Öffnungstagen
auch telefonisch unter 07195/ 67161
oder kommen Sie doch einfach vor-
bei.

Bezirks-Bienenzüchter-
verein Winnenden e.V.
Am Samstag, 24.03.2007, startet unser
Anfängerkurs zur Bienenhaltung im Kir-
schenhardthof im Römerhof von 10.00 -
12.00 Uhr.
Der erste Tag ist für alle Interessenten
zur kostenloser Information.

Bei Fragen zum Kurs rufen sie uns ein-
fach an (Peter Hoffmann 07195/3807),
oder kommen sie am Samstag vorbei und
erfahren, wie sie noch dieses Jahr Ihren
eigenen Honig ernten können.

Bund der Vertriebenen
Ortsverband Winnenden

Die Mitgliederversammlung vom 03.
März 2007 war gut besucht und somit ein
voller Erfolg. Es konnten alle erforderli-
chen Posten besetzt werden!
Das Wahlergebnis:
Vorsitzender: Folker Orendi
erster Stellvertreter: Karl Guschlbauer
zweiter Stellvertreter: Erika Held
Schriftführer: Folker Orendi
Kassenwart: Heidemarie Köberling
Kassenprüfer: Gerda Below
Kassenprüfer: Stefan Frei
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Beisitzer: Franziska Schmirler
Beisitzer: Edeltraud Richter
Somit ist der alte, bis auf geringfügige
Abweichungen, auch der neue Vorstand.

Zur Überleitung in die Osterferien, tref-
fen wir uns wieder am Samstag, dem 07.
April 2007 um 14 Uhr in der AWO-Be-
gegnungsstätte, Schloßstr.18, in Win-
nenden zu dem traditionellen Heimat-
nachmittag bei Kaffee und Kuchen!
In lockerer Atmosphäre wollen wir die
letzten Feinheiten für unsere Ausfahrt
besprechen.
Wir bitten um Teilnahme!

DRK
Winnenden
Bereitschaft Winnenden
Freitag, 23. 3.,
19.30 Uhr: Dienstabend: Drogen Teil I
Samstag, 24. 3.,
9.00 - 18.00 Uhr: EH-Kurs

Förderverein
Alte Kelter e.V.

Kegel und Sport Club
Winnenden e.V.
Entscheidungsspiel der 2. Herren
Am Samstag 31.03.07 um 14:00 Uhr fin-
det in Feuerbach das Entscheidungsspiel
zwischen KSC Winnenden 2 und TSG
Heilbronn IV statt. Da es hierbei um den
Aufstieg geht, wäre es wünschenswert,
wenn sehr viele Mitglieder mit Anhang
vorbeikommen könnten, um die Mann-
schaft anzufeuern.

Viel und Gut Holz!!!

Kleingärtner &
Blumenfreunde
Unsere Jahreshauptversammlung findet
am Freitag, den 23. März 2007 ab
19:00 Uhr im Gasthaus Brunnenstüble,
Kanalstrasse 11 in Winnenden statt.

Auf der Tagesordnung stehen:
1. Begrüßung
2. Berichte: Jahresbericht, Kassenbe-

richt, Revisorenbericht
3. Aussprache und Entlastung des Vor-

standes
4. Wahl des Wahlleiters
5. Wahl des Vorstandes, der Beisitzer

und der Revisoren
6. Erhöhung des Mitgliedsbeitrages ab

2007
7. Haushaltsvorschlag 2007
8. Ehrungen
9. Jahresprogramm 2007
10.Verschiedenes
11.DIA - Vortrag
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.

Männergesangverein
„Urbania“ und
SV Sängerabteilung Winnenden

Wir haben wieder Singstunde in der Mu-
sikschule, Schlossstrasse, am Donners-
tag, dem 22. März um 20 Uhr.

Freitag, 23.03.2007 um 19:00 Uhr im
Storchenkeller: Geburtstagsfeier „100
Jahre NABU Gruppe Winnenden“ für
angemeldete Mitglieder und Angehöri-
ge.

Sonntag, 25.03.2007 um 8:00 Uhr
(Achtung Sommerzeit!) bis ca. 11:00
Uhr, Treffpunkt Feuerwehrgerätehaus in
Weiler zum Stein: Vogelkundliche Wan-
derung im Buchenbachtal. Am Stein-
bruch hoffen wir, Wanderfalken und
Kolkraben beobachten zu können. Lei-
tung: Rainer Molfenter, Gäste gerne
willkommen!

Obst- und Gartenbau-
verein Winnenden
Jahreshauptversammlung des OGV
Winnenden

Zur Jahreshauptversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins am Samstag, den
24. März 2007 um 19.30 Uhr im Al-
brecht-Bengel-Haus lädt der Verein
herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Bericht Obstjahr 2006
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassierers
5. Bericht des Kassenprüfers
6. Entlastungen
7. Ehrungen
8. Jahresprogramm
9. Verschiedenes u. a. Film vom Ausflug

ins Burgenland

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Rad-Club ´93
Winnenden
Sa., 24. 3., 14 Uhr Radlertreff an der H.-
Schwab-Halle für Mountainbiker und die
MTB-AOK-Radwandergruppe. Gäste
sind stets willkommen.
Heute ist auch Saisonauftakt der Renn-
radgruppe: ab sofort treffen sich die
Rennradler ebenfalls um 14 Uhr.
Karl Scherr entführt uns ins Theater nach
Steinach zum Mundartkabarett „Spatz-
abrettle“.

So., 25. 3., erste Ausfahrt der Rennradler
ab H.-Schwab-Halle um 9.30 Uhr (Mai-
länder).

Di., 27. 3., gemeinsames Festessen der
Skatfreunde samt Partner/innen in der
Krone, Hanweiler. Beginn 19 Uhr. An-
meldung bei Kurt Tessmer unter 07195/
174928.

Mi., 28. 3., Treffpunkt Rennrad um
17.30 Uhr, Seehalde (ehem. Martika).
Für alle Fragen bezüglich der Rennrad-
leraktivitäten steht Bernd Mailänder zur
Verfügung unter 07195/986986.

Schwäbischer Albverein
OG Winnenden
Am Sonntag, 25. März nach Vaihin-
gen.
Treffpunkt: 7.30 Uhr Bahnhof Winnen-
den, Abfahrt 7.50 Uhr, mit S3/S2 nach
Vaihingen.
Wanderstrecke: Rohr, Rohrer Pfad,
Mönchsbrunnen , Mahdental, Rohr. Dort
Einkehr.
Gehzeit: ca. 4,5 Std., Strecke 14 km
WF: Jürgen und Beate Polenk. Gäste
sind willkommen.

Am Samstag, 24. März / Sonntag, 25.
März
Eschelhofbewirtschaftung mit den
Teams Schluchter/Schelling

Am Freitag, 23.03.2007, treffen wir uns
zu unseren nächsten Spielabend in der
Gaststätte Löwen in Leutenbach. Spiel-
beginn ist um 19.30 Uhr.
Freunde des Skatspiels sind herzlich
willkommen.

Skatclub Grüne Neune
Winnenden

Sportvereinigung
Winnenden 1848 e.V.
Geschäftsstelle
Kirchstraße 11
E-Mail: sv-winnenden@t-online.de
www.sv-winnenden.de
Tel.: 07195 67505, Fax.: 07195 67408

Öffnungszeiten:
Dienstag 15.00 bis 19.00 Uhr
Mittwoch 15.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr

15.00 bis 19.00 Uhr

Vereinsheim am Zipfelbach - ein Treff
punkt für Freunde!
Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 16.00 - 24.00 Uhr
Samstag 15.00 - 24.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 24.00 Uhr

Auf Ihren besucht freut sich Familie
Skoric, Telefon 2897

Bitte beachten Sie die neuen Öff-
nungszeiten unserer Geschäftsstelle!
Die aktuellen Trainingszeiten aller
Abteilungen finden Sie auf unserer
Homepage.

Leichtathletik
Abteilungsversammlung der Leichtath-
letikabteilung
Dienstag, 27. März 2007, 19.30 Uhr,
Vereinsheim am Zipfelbach.

Tagesordnung:
1. Bericht Abteilungsleiter
2. Bericht Kassiererin
3. Bericht Trainer
4. Entlastungen
5. Wahl der Delegierten
6. Programm 2007
7. Verschiedenes

Handball
Sonntag, 25.03.2007 in der Stadionsport-
halle
11.45 Uhr wJC-BK

SV Winnenden - HSC Schmiden/Öf-
fingen 2

13.30 Uhr mJA-BK
SV Winnenden - SV Remshalden

15.15 Uhr Frauen KL1
SV Winnenden - TSF Welzheim 2

17.00 Uhr Männer BL
EK/SV Winnenden - TV Stetten

Minis
Neueinsteiger sind herzlich willkom-
men. Die kleinsten Handballer treffen
sich immer am Dienstag zwischen 17.30
und 18.30 Uhr in der Stadionsporthalle.

Tischtennis
Samstag, 24.03.2007 in der Stadions-
porthalle
14.00 Uhr Jungen U15,

SV Winnenden - SV Fellbach II
16.00 Uhr Herren,

SV Winnenden - TSV Schwaikheim II

Turnen
Männergymnastik
Dienstag, 20.00 - 21.00 Uhr mit Angeli-
ka Schmidt in der Grundschule Schel-
menholz

Abteilungsversammlung der Turnab-
teilung
23. März 2007, 20.00 Uhr, Vereinsheim
am Zipfelbach.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Berichte der Abteilungsleitung
3 Bericht des Kassenwarts.
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Aussprache zu den Berichten
6. Entlastungen
7. Neuwahlen
8. Eingegangene Anträge
9. Wahl der Delegierten zur Delegierten-

versammlung der SV Winnenden 1848
e.V.

10.Verschiedenes
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Anträge sind bis spätestens 15.03.2007
auf der Geschäftsstelle der SV Winnen-
den, Kirchstraße 11, einzureichen.
Renate Knaus, Abteilungsleiterin

Abteilung Fußball

Fußball
Wir möchten nochmals darauf hinwei-
sen, dass es wichtig ist am 31. März bei
der „Außerordentlichen Abteilungsver-
sammlung“ um 19.00 Uhr im Vereins-
heim der SV Winnenden möglichst viele
Abteilungsmitglieder zu versammeln,
um zu einer Lösung des Abteilungslei-
ter-Problems zu kommen.

Fußball aktive
Wieder einmal zeigte die SV Winnenden
beim Auswärtsspiel in Beinstein eine
konzentrierte Defensivleistung und ließ
fast keine Chancen für den Gegner zu.
Diesmal gilt es gegen den VfL Winter-
bach die Leistung auf eigenem Platz zu
bestätigen, um weiterhin in der vorderen
Tabellenhälfte zu bleiben. Auch steht
noch eine Wiedergutmachung vom Hin-
spiel aus, wo die Winnender nach guter
erster Halbzeit am Ende ohne Punkte da
standen. Anstoss für die Begegnung im
Herbert-Winter-Stadion ist am Sonntag
um 15.00 Uhr. Reserven spielen keine.

Sonntag 25 .03.2007, 15.00 Uhr
SV Winnenden - VfL Winterbach

Weitere Informationen und Termine fin-
den Sie auch unter: www.svfussball.de

Fußball Frauen
Auch die Damenmannschaft der SV
Winnenden beginnt am Sonntag wieder
mit Ihrer Rückrunde. Der erste Gegner
ist der SV Salamander Kornwestheim
auf eigenem Platz. Spielbeginn auf dem
Winnender Sportgelände ist um 10.30
Uhr.

Sonntag 25.03.2005, 10.30 Uhr
SV Winnenden - SV Salamander Korn-
westheim

Weitere Informationen und Termine fin-
den Sie auch unter: www.svfussball.de

Judo
Hans-Peter Züfle ist neuer Abtei-
lungsleiter der Judoabteilung der SV
Winnenden
Hans-Peter Züfle ist der neue Abtei-
lungsleiter der Judoabteilung. Die Mit-
glieder haben ihn bei ihrer Mitglieder-
versammlung einstimmig gewählt. Er
tritt damit die Nachfolge von Eberhard
Pätzold, der fast 40 Jahre die Geschicke
der Abteilung leitete, an.
Des weiteren wurden gewählt:
Technischer Leiter: Joachim Hojczyk /
Kassenwart: Heiko Bobe / Jugendleiter:
Wolfgang Schrödter / Prüfungsreferent:
Holm Stantzsch / Presse: Tobias Schröd-
ter / Elternbeisitzer: Dieter Stegmaier,
Vanessa Dilmetz als Jugendsprecherin.
(ToS)

Vivat Mozart
Variationen zu Klavierkonzert KV 503

Kees Schoonenbeek
Spider Rag
Swing & Blues Solosaxophon:
F. Siemers

Kees Vlak
Fiesta
Spanisches Konzertwerk

Fritz Neuböck

Stadtkapelle Winnenden
Leitung: Ingo Scherhaufer

Mens sana in corpore sano
Konzertmarsch Geert Sprick
La Virgen de la Macarena
Spanischer Volkstanz, Salsa
Solisten: A. Mewes, E. Lammich

arr. Calvin Custer
Nautical Airs
Fantasie, Soloklarinette: H. Uhl

Norman Tailor

- Ehrungen -
I know him so well
Aus dem Musical „Chess“

arr. Steve Cortland

- Pause -
Durch den Abend führt Sie Silke Maiwald

Stadtkapelle Winnenden
Sir Duke
Swing Stevie Wonder

BBB-Band
Nobody knows you Jimmie Cox
You don´t love me Willie Cobbs
Little wing Jimi Hendrix

Orchester & BBB-Band
Who wants to live forever
Queen, Soloposaune: W. Richter

Brian May

Jugendkapelle Winnenden
Leitung: Matthias Joos

Robin Hood
Filmmusik „Prince of Thieves“

Michael Kamen

Tagesordnung
1.  Begrüßung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstands

Bericht Vorsitzender
Bericht Ressort Finanzen
Bericht Ressort Sport Aktive und
Jugend
Berichte der Buchprüfer

3. Entlastung des Vorstands
4. Wahl der Vorstandsmitglieder
5. Festsetzung des Jahresbeitrags und-

der Aufnahmegebühr
6. Genehmigung des Etats für das lau-

fende Geschäftsjahr
7. Ehrungen
8. Anträge aus Mitgliederkreisen (diese

müssen bis spätestens 26.03.07 bei
einem Mitglied des Vorstands einge-
gangen sein)

9. Verschiedenes
Um zahlreiches Erscheinen wird
gebeten.

Termine:
24.+25.03.07
4. Tomahawk in Waiblingen U12-U9

Während der Wintersaison bleibt unsere
Geschäftsstelle geschlossen. Bei Fragen
sprechen Sie bitte auf den Anrufbeant-
worter - dieser wird regelmäßig abge-
hört. Sie werden dann so schnell wie
möglich zurückgerufen.

Öffentliche Gaststätte im Vereinsheim
Öffnungszeiten während der Wintersai-
son: Montag, Dienstag, Mittwoch und
Freitag ab 16:oo Uhr.
Samstag ab 11:00 Uhr. Donnerstag und
Sonntag Ruhetag. Bei Fragen zwecks
Termine für Feste oder besondere Öff-
nungszeiten rufen Sie bitte Herrn Papa-
dopoulos an: Tel. 07195/3127.

Keine Aufnahmegebühr bei Eintritt in
den Verein
Bei Interesse setzen Sie sich bitte mit uns
in Verbindung.
Tel: 07195/94256-0, Fax:07195/94256-1

Noch freie Termine für die Hallensaison
Besteht noch Interesse, sich einige Wo-
chen vor Beginn der Sommersaison in
unserer Halle vorzubereiten (auch von
Nichtmitgliedern)?? Bitte, setzen Sie
sich baldmöglichst mit Herrn Ehring,
Tel. 07195/64935, e-mail: rolf.eh-
ring@t-online.de in Verbindung. Sie er-
halten dann genaue Infos; oder informie-
ren Sie sich auf unserer Homepage,
www.tc.winnenden.de.

Mitgliederversammlung
Wie bereits angekündigt, findet die dies-
jährige Hauptversammlung am Don-
nerstag, 29.03.07, 19:00 Uhr in unse-
rem Clubheim statt.

Tennisclub
Winnenden
Geschäftsstelle
Albertviller Straße 40
Telefon: 07195/94256-0, Fax: 07195/
94256-1, Clubheim: 07195/3127
Internet: www.tc.winnenden.de E-Mail:
tc.winnenden@gmx.de

Verein Dritte Welt
Winnenden u. Umgebung e.V.

Fotowettbewerb für Kids von 6 bis 16
im Weltladen Winnenden

Eine gute Idee - ein Produkt aus dem Fai-
ren Handel - eine Kamera. Das ist alles,
was du für die Teilnahme am Wettbe-
werb brauchst. Mach´ einen coolen
Schnappschuss, der deine Sicht des Fai-
ren Welt zeigt. Deiner Fantasie sind kei-
ne Grenzen gesetzt, solange du ein fair
gehandeltes Produkt auf deinem Foto
hast. Anmeldeformulare und weitere In-
fos, auch über die Gewinne, bekommst
du im Weltladen.
Der Weltladen hat ein neues, wunder-
schönes Sortiment an Ketten, Ohrringen
und Ringen aus Indien, Thailand, Nepal
und Marokko erhalten. Alle Teile stam-
men natürlich aus Fairem Handel und
wurden in kleinen Werkstätten in den je-
weiligen Ländern hergestellt. Lassen Sie
sich überraschen, welche Kunstwerke
die Menschen dort hergestellt haben.

Öffnungszeiten des Weltladens:
Montag bis Freitag durchgehend
von 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Samstag
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Wir suchen dringend neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für die ehren-
amtliche Mitarbeit im Weltladen. Sie
werden bei uns gut eingearbeitet, über
einen längeren Zeitraum ist auch immer
ein/e kompetente/r MitarbeiterInn an
Ihrer Seite. Im Weltladen mitzuarbeiten
bedeutet sich mit einem sehr interessan-
ten Thema, dem Fairen Handel, zu be-
schäftigen. Es macht Spaß in unserem
neuen Laden mit den Fair gehandelten
Produkten umzugehen, sich Wissen da-
rüber anzueignen und an die Kunden
weiterzugeben.

Tageselternverein
Winnenden u. Umgebung e.V.

Herzliche Einladung zu unserer diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung am

29.03.2007 um 19. 00 Uhr
im Kleinen Sitzungssaal

des Rathauses Winnenden

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstands
3. Bericht der pädagogischen Fachkraft
4. Bericht des Kassiers und der

Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Beschluss des Haushaltsplans 2007
7. Neuwahl des Vorstands
8. Verschiedenes

Wir hoffen auf zahlreich erscheinende
Mitglieder und Interessenten.

Anne Schwaderer
1. Vorsitzende
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Gesangverein Frohsinn
Birkmannsweiler

Chorprobe am Donnerstag 22.03.2007
18.45 Uhr Popchor 20.15 Uhr Gemisch-
ter Chor

Herzliche Einladung an die Bevölke-
rung in und um Bírkmannsweiler zum
Abschiedskonzert unserer Chorleiter
Beate und Markus Menrath am 31.März
um 19.00 Uhr in der Birkmannsweiler-
halle. Saalöffnung um 18.00 Uhr.

Probenwochenende Gem. Chor am Sa.
24 3. 15 -20.00 Uhr und So. 25.3. 14 -
19.00 Uhr Meth. Kirche in Birkmanns-
weiler.
Popchor im Sängerheim 10 -15.00 Uhr

Generalprobe: Gem. Chor Fr.. 30.3.
19.00 -22.00 Uhr
Popchor Sa. 31.3. 9.-13.00 Uhr jeweils in
der Birkmannsweilerhalle

Öffentliche Gaststätte „Sängerheim“
Birkmannsweiler
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag
von 10.00 bis 23.00 Uhr und Donnerstag
bis 18.00 Uhr oder nach Vereinbarung.
Tel. 07195 /73433

scher Bilder und Filmausschnitte über
unsere Heimat aus dem letzten Jahr-
hundert zeigen.

Evtl. Anträge sind an den Vorsitzenden
der Kultur- und Heimatvereinigung,
Friedrich Seibold, Am Sonnenhang 34 in
71364 Winnenden zu richten.

Kultur- und Heimatvereinigung
Birkmannsweiler
Einladung zur Mitgliederversammlung

Zur 14. Mitgliederversammlung der Kul-
tur- und Heimatvereinigung Birkmanns-
weiler e.V am 13. April 2007 um 19 Uhr
im Landhaus Krone Heubach, Birk-
mannsweiler, lädt der Vorstand die Be-
völkerung herzlichst ein.

Folgende Tagesordnungspunkte sind
vorgesehen:

1. Begrüßung, Totenehrung, Protokoll
der 13. Mitgliederversammlung vom
7. April 2006

2. Bericht des Vorstands zugl. Schrift-
führung

3. Bericht des Kassenwarts über das Jahr
2006

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Kassenwarts und des

gesamten Vorstands
6. Ausblick auf das laufende Jahr und

Wirtschaftsplan 2007
7. Anträge
8. Verschiedenes
9. „50 - Jahre Buchenbachhalle“ - Erin-

nerung an eine außergewöhnliche Bür-
geraktion. Neben einem Kurzbericht
des Vorsitzenden wird Herr Martin Fi-

Mitglieder des Birkmannsweiler Obst-
und Gartenbau-Vereins jedoch brauchen
dringend gut erhaltene weitere Gartenge-
räte, um im neu angelegten Schulgarten
in der Talaue so richtig Hand anlegen zu
können. Wer sein nicht mehr benötigtes
Gartengerät entbehren kann, wird gebe-
ten, sich mit dem Vorsitzenden des
OGVs, Werner Maiwald, Telefon 07195
71279, oder sich dienstags sowie don-
nerstags jeweils vormittags mit der
Schulleitung der Birkmannsweiler
Grundschule, Telefon 07195 72122, in
Verbindung zu setzen.

Obst- und Gartenbau-
verein Birkmannsweiler
Ein Angebot des
OGVs Birkmannsweiler

„Gartenschnitt“ üben
Der richtige Schnitt an Bäumen und
Sträuchern im Garten ist kein Buch mit
„sieben Siegeln“, sondern eine Fertig-
keit, die man erlernen und stets verbes-
sern kann. Deshalb bietet der Obst- und
Gartenbau-Verein Birkmannsweiler al-
len Mitgliedern und auch allen am Gar-
tenbau Interessierten am kommenden
Donnerstag, 22. März 2007, um 15 Uhr
die Gelegenheit, sich im sogenannten
„Gartenschnitt“ zu üben. Treffpunkt ist
um 15 Uhr in der Burgäckerstraße 8 (bei
Fr. Weng). Fachkundige Führung bei
diesem Rundgang übernimmt die Obst-
bau-Fachberaterin des Rems-Murr-Krei-
ses, Ute Ellwein.

OGV Birkmannsweiler bittet um
technische Gartenhelfer

Wer hat noch Geräte übrig?
Oft steht ein nicht mehr gebrauchtes Gar-
tengerät in der Garage und nimmt nur
noch dringend benötigten Platz weg. Die

70736 Fellbach. U.a. werden die Spiel-
paarungen 2007 bekannt gegeben. Con-
ny Feucht hält eine Teilnahme der Brei-
tensportwarte für unbedingt erforderlich.
Bitte, falls nicht möglich, unbedingt ei-
nen Vertreter schicken.
Ballmarken 2007
Jugend: Wilson Tour Germany
Aktive Damen/Herren + Damen 30/Her-
ren 30: Penn Prestige oder HEAD No 1
(entscheidet der Verein), Senioren: Tre-
torn Pro Tour, Breitensport: Babolat VS
Arbeitsdienst / Saisoneröffnung
Bitte planen Sie ein: Samstag, 24. März
ab 9.00 Uhr. Je nachdem, wie viele Hel-
fer da sind, können wir früher oder später
draussen spielen. Ostern ist machbar,
helfen Sie mit!

Tennisverein
Birkmannsweiler

Geschäftsstelle
Talaue 31, Telefon 97 01 50,
Fax 97 01 52.
www.tv-birkmannsweiler.de, e-mail: in-
fo@tv-birkmannsweiler.de
Geöffnet dienstags von 18.00 - 19.00
Uhr.
TVB Sport-Gaststätte,
Frau Marianne Greiner -
öffentliche Gaststätte -
Telefon 07195/9577821.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
17.30 - 23.00 Uhr, Sonn- und Feiertage
11.00 - 23.00 Uhr - durchgehend warme
Küche. Samstag Ruhetag (Termine nach
Vereinbarung).
Infoabend Hobbyrunden
Am Dienstag, 27. März, 19.30 Uhr für
Herren und am Donnerstag, 29. März,
19.30 für Damen. Beide Termine bei der
TA TV Oeffingen im Restaurant „Am
Hartwald“, Nebenzimmer, Beim Seele,

VfR -
Verein für Rasenspiele
Birkmannsweiler e.V. 1938
Fußball-Aktive
Am kommenden Sonntag, 25. März, ist
der SC Korb Gastgeber unserer Mann-
schaften. Spielbeginn ist um 15 Uhr, die
Reserven werden um 13.15 Uhr ange-
pfiffen.

MGV „Sängerlust“
Breuningsweiler e.V.
Singstunde
Am Freitag, den 23.03., ist Singstunde
um 20.00 Uhr in unserer Sängerstube.
Wir bitten um vollzähliges Erscheinen,
da wir am Samstag , den 24.03. um 17.00
Uhr beim Seniorennachmittag der
Stadt Winnenden einen musikalischen
Auftritt haben.
Wir treffen uns an der Bushaltestelle am
Friedhof. Abfahrt 16.15 Uhr.
Vormerken:
Samstag 31. März Vizechorleiterkurs in
Breuningsweiler 9.00 bis 16.00 Uhr.
Freitag 20. April Kirchen-Konzert der
Sängervereinigung der Berglen.

Freunde des Weines
Hertmannsweiler-Bürg e.V.

Stammtisch am Sonntag, 25. März
2007, ab 14.00 Uhr
Wir treffen uns in der Rothenbühlkelter
zu einem gemütlichen Nachmittag.
Alle Vereinsmitglieder und Freunde sind
herzlich eingeladen.

SV Breuningsweiler
Fussball Aktive
Am kommenden Sonntag, 25. März,
spielt der SV Breuningsweiler im Spit-
zenspiel der Kreisliga B I gegen den Ta-
bellenzweiten TSV Schornbach. Durch
einen Sieg kann der SVB seinen Vor-
sprung weiter vergrößern. Wir bitten um
zahlreiche Unterstützung unserer Fans.
Spielbeginn:
I. Mannschaft 15.00 Uhr
II. Mannschaft 13.15 Uhr
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Neue Öffnungszeiten in der
Stadtbücherei ab April

Zwei Stunden länger als derzeit ist die
Stadtbücherei Winnenden ab April 2007
geöffnet. Erstmals am Donnerstag, 05.
April ist das Ausleihen und die Rückga-
be von Medien durchgehend von 10 - 19
Uhr möglich. Zwei weitere Stunden, in
denen aus den über 33.000 Medien der
Bücherei ausgewählt werden kann.

Öffnungszeiten ab April 2007
Montag und Dienstag

jeweils von 10 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr
Donnerstag von 10 - 19 Uhr

Samstag von 10 - 13 Uhr

Bestseller zum Ausleihen
in der Stadtbücherei

Winnenden
Es ist soweit - die Stadtbücherei Winnen-
den bietet ihren Leserinnen und Lesern
ein neues Medienangebot: Ab sofort ste-
hen dort jetzt auch alle Romane und
Sachbücher der Bestsellerliste zum Aus-
leihen bereit.
Der Schwerpunkt des neuen Angebots
der Stadtbücherei liegt vorwiegend auf
den aktuellen Top 20-Bestsellern für Er-
wachsene der Zeitschrift Spiegel.
Gestartet wird mit 66 Romanen und
Sachbüchern. Dieser Anfangsbestand
wird kontinuierlich und zeitnah durch
die neu in die Bestenliste aufgenomme-
nen Bücher ergänzt werden. Die Bestsel-
ler können für vier Wochen ausgeliehen
werden. Damit auch andere Leser/innen
in den Genuss der begehrten Titel kom-
men, ist eine Verlängerung der Leihfrist
jedoch nicht möglich.
Bestseller, die gerade entliehen sind,
können gegen eine geringe Gebühr vor-
bestellt werden.
Die Bestseller finden Sie in zwei gekenn-
zeichneten Buchständern direkt im Ein-
gangsbereich bei den neuen Medien in
der Stadtbücherei Winnenden, Adler-
platz 3.

Trainer
Uwe Spandl, Tel.: 162892
Hans-Jürgen Frank, Tel.: 07151/276929

B- Jugend
Alter 15 - 16 Jahre
Trainingszeit
Di und Do 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Trainer
Uwe Spandl, Tel.: 162892
Hilmar Schönherr, Tel.: 986350

Mädchen
Trainingszeit
Di 17:30 bis 19:00 Uhr
Trainingszeit Halle
Dienstag 17:30 bis 19:00 Uhr
Trainer
Uwe Spandl, Tel.: 162892

Jugendleiter:
Uwe Spandl, Tel.: 162892

Neue Spieler sind bei uns
immer herzlich willkommen.

Trainingszeiten in der Halle von
November bis Februar

Der SVH sagte DANKE!

Der Vorstand des SV Hertmannswei-
ler bedankt sich ausdrücklich bei allen
Mitwirkenden, Firmen, Kuchenspen-
dern und allen Anderen, die dazu bei-
tragen haben, dass die Veranstaltung
am 04.03. („Dream-Team-Aufgabe“)
so gut gelungen ist.

Die Einnahmen aus diesem Tage
kommen dem „Allwetterplatz“ auf
dem Sportgelände zugute, welcher
gerade am Entstehen ist.
Ralph Rolli

Tennis
Ein Fototermin der Jugendmannschaften
der Spielgemeinschaft für die Verbands-
runde findet am Samstag, 24.3.2007 auf
der Anlage in Höfen-Baach statt. Der ge-
naue Zeitpunkt wird von den jeweiligen
Mannschaftsführern bekannt gegeben.

Termine:
Samstag, 24.3.2007 8.30 Uhr
2. Arbeitseinsatz auf der Tennisanlage
Eine rege Teilnahme der Abteilungsmit-
glieder ist erwünscht.

Stadtbücherei
WinnendenSV Hertmannsweiler

Gesamtverein:
Nicht vergessen - am kommenden Frei-
tag, 23.03.07, findet um 19.30h im Ver-
einsheim Wiesengrund die Hauptver-
sammlung statt. Alle Ehrenmitglieder
und Mitglieder sind dazu herzlich einge-
laden.
Wie wäre es dann am Samstag in gemüt-
licher Runde die Fußball-Bundesliga zu
schauen?
Vereinswirt Pavlos und Maria freuen
sich über einen Besuch und servieren
gerne griechische und deutsche Speziali-
täten!

Fußball:
Am Sonntag, 25.03. gastieren wir beim
TSV Schmiden.

Es wird schwierig - die zweite Mann-
schaft tritt um 13.15 h an und geht als
klarer Außenseiter in dieses Spiel.

Im Kreisliga A1-Spiel TSV Schmiden-
SV Hertmannsweiler kämpft die erste
Mannschaft um 15.00h weiterhin um den
Aufstieg - hierzu wäre ein Punktgewinn
im Auswärtsspiel wertvoll.

Trainingszeiten
Jugendfußball Saison 2006/07

Bambini (G-Jugend)
Alter 5 - 7 Jahre
Trainingszeit
Donnerstag 16:15 Uhr bis 17:30 Uhr
bei schlechtem Wetter in der Halle
Trainingszeit Halle
Donnerstag 16:15 Uhr bis 17:30 Uhr
Trainer
Angelika Bauder, Tel.: 910362
Thomas Fesl, Tel.: 68433
Timo Deubler, Tel.: 178697

F- Jugend
Alter 7 - 8 Jahre
Trainingszeit
Freitag 16:45 Uhr bis 18:15 Uhr
bei schlechtem Wetter in der Halle
Trainingszeit Halle
Freitag 16:30 Uhr bis 17:45 Uhr
Trainer
Jens Bauder, Tel.: 910362
Lothar Binder, Tel.: 67922

E- Jugend
Alter 9 - 10 Jahre
Trainingszeit
Mo und Mi 17:30 bis 19:00 Uhr
Trainingszeit Halle
Freitag 17:45 Uhr bis 19:00 Uhr
Trainer
Andreas Bunz, Tel.: 66305
Thomas Schreier, Tel.: 966965

D- Jugend
Alter 11 - 12 Jahre
Trainingszeit
Mo und Mi 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Trainingszeit Halle
Dienstag 16:00 bis 17:30 Uhr
Trainer
Thomas Klein, Tel.: 174649
Martin Maron, Tel.: 419343

C- Jugend
Alter 13 - 14 Jahre
Trainingszeit
Di und Do 17:30 bis 19:00 Uhr in Höfen

Kultur

Feuerwehrmuseum
Winnenden
Öffnungszeiten
Das Feuerwehrmuseum ist jeden Sams-
tag und Sonntag von 10.00 Uhr bis 12.30
Uhr geöffnet. Sonntags findet jeweils um
11.00 Uhr eine fachkundige Führung
statt. An Feiertagen ist das Museum nur
für angemeldete Besuchergruppen, ab 15
Personen geöffnet.

Gruppenanmeldungen über die Telefon-
nummer 0 71 95 / 10 30 55. Für Schüler-
gruppen, Vereine, Clubs u. a. ist ein Be-
such bei Voranmeldung jederzeit mög-
lich.

Am Freitag, 23. März 2007, um 19.00
Uhr findet im Feuerwehrmuseum die
Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Bericht zur Finanzsituation
6. Entlastung des Vorstandes
7. Information über eine mögliche bauli-

che Erweiterung des Feuerwehrmuse-
ums

8. Rückblick auf 5 Jahre neues Feuer-
wehrmuseum Winnenden.

9. Anträge
10.Verschiedenes

Um zahlreiche Beteiligung wird
gebeten!

Neue Ausstellung der
Kunstschule

Seit Dienstag, 13. März, ist an der großen
Stellwand und an den drei gegenüberlie-
genden Fenstern im Foyer des Winnen-
der Rathauses wieder eine neue Ausstel-
lung der Kunstschule zu sehen.

Bei den ausgestellten Arbeiten verwen-
deten die Schülerinnen aus den Aufbau-
kursen bei Monika Milz das Material Pa-
pier anders als gewohnt als plastisches,
formgebender Werkstoff und entwickel-
ten durch Schneiden, Reißen, Knittern
oder Falten eine Fülle neuer Facetten. Im
Spiel mit der Materialität der verwende-
ten Papiersorten und deren Weiß-Grau-
Nuancen schufen sie so lebensgroße Fi-
guren mit Zitaten von textiler Anmutung.

Die Ausstellung kann bis Mitte Mai be-
sichtigt werden.

TC Weissenhof mit 6:0, 6:2 ausschaltete,
konnte er im Halbfinale gegen den
Schweden Frederik Akesson eine 6:4,
5:2 Führung und mehrere Matchbälle
nicht nutzen. Er unterlag im Tiebreak des
dritten Satzes mit 8:10.
Tino Seidel der 2006 die A-Traineraus-
bildung, die höchste deutsche Trainerli-
zenz, im Bundesleistungszentrum Han-
nover erfolgreich beendete, ist seit Mai
2006 für die Tennisabteilungen der
Sportfreunde Höfen-Baach und des SV
Hertmannsweiler als Trainer aktiv und
betreut darüber hinaus mehrere deutsche
Nachwuchstalente.

Sportfreunde
Höfen-Baach 1963 e.V.
Tennis
Höfens Trainer - 3. Platz bei Würt-
tembergischen Tennismeisterschaften
Herren 30

Tennistrainer Tino Seidel von der Ten-
nisabteilung Höfen-Baach/Hertmanns-
weiler schaffte bei den am vergangenen
Wochenende im Landesleistungszen-
trum Emmerholz ausgetragenen Würt-
tembergergischen Tennismeisterschaf-
ten der Herren 30 den Sprung ins Halbfi-
nale.
Der 32-jährige verpasste hierbei nur
knapp den Einzug ins Finale. Nach dem
er im Viertelfinale Tosten Eckert vom

Tino Seidel
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Stadtjugendmusik-
und Kunstschule

Ab 01. September 2007
neuer Leiter der

Stadtjugendmusik- und
Kunstschule

Nach einer bundesweiten Ausschreibung
und zwei Vorstellungsrunden fiel die
Wahl des Vorstandes für den neuen Lei-
ter der Stadtjugendmusik- und Kunst-
schule Winnenden und Umgebung auf
Mathias Mundl. Das altersbedingte Aus-
scheiden des langjährigen Schulleiters
Dr. Gerd Eicker machte eine bundeswei-
te Ausschreibung notwendig, worauf 30
Bewerbungen eingingen.

Mathias Mundl, Jahrgang 1973, geboren
in Schorndorf, ist derzeit Leiter und Ge-
schäftsführer der Musikschule Ebers-
bach/Schlierbach e.V.. Außerdem ist er
der musikalische Leiter des Städtischen
Orchesters Albstadt. Studiert hat er Or-
chestermusik und Musikpädagogik an
der Hochschule für Musik und Darstel-
lende Kunst Stuttgart mit den Hauptfä-
chern Schlagzeug sowie Chor- und Or-
chesterleitung. Diese Studien hat er mit
hervorragenden Noten abgeschlossen.
Desweiteren hat er ein Diplom in Kultur-
und Medienmanagement an der Hoch-
schule für Musik und Theater in Ham-
burg erworben.

Seine mehrjährige Erfahrung sowie seine
perspektivischen Ideen lassen für die
Stadtjugendmusik- und Kunstschule
Winnenden und Umgebung eine positive
Weiterentwicklung erwarten. Den Mit-
gliedern des Trägervereins wird er sich
am 16. April vorstellen.

„SpielMusik“
Eltern-Kind-Musikgruppe für 2-3 jährige

Kinder
Neuer Kurs ab 20. April 2007

Wer kennt noch das Kinderlied „Der Ku-
ckuck und der Esel“, auch die Strophe?
Und ein Bewegungsspiel dazu? Oder das
Fingerspiel „Das ist der Daumen“ - oder
das Tanzlied „Ich bin ein kleiner Tanz-
bär“? Es gibt so viele Lieder und Spiele,
die Eltern mit ihren 2- oder 3-jährigen
Kindern singen und spielen können.
Aber wer kennt sie, auch die neuen? Hier
will die Stadtjugendmusik- und Kunst-
schule Winnenden mit einem Kurs für 2-
bis 3-jährige Kinder mit ihren Eltern
(auch Väter sind angesprochen) helfen.

Unterrichtsdauer:
Freitag 20. April 2007 - Freitag 20.Juli
2007 an 11 Vormittagen 45 Min. pro Un-
terrichtseinheit
Unterrichtszeiten/Freie Plätze:
9.00 - 9.45 Uhr und 10.45 - 11.30 Uhr
Unterrichtsgebühr:
39,00 Euro in 3 Raten á 13,00 Euro
Teilnehmer:
max. 10 Eltern-Kind-Paare pro Gruppe

Das Sekretariat der Stadtjugendmusik-
und Kunstschule Winnenden nimmt ihre
Anmeldung gerne entgegen während der

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von
8.00 Uhr - 12.00 Uhr und Montag bis
Donnerstag von 14.30 Uhr - 16.30 Uhr
Rückfragen Tel. 07195/8240 oder 1636
Schlossstr. 24, 71364 Winnenden

Jetzt zum Musikunterricht für
das 2. Schulhalbjahr anmelden!

Am 1. April 2007 beginnt das 2. Halb-
jahr des Schuljahres 2006 / 2007 an der
Stadtjugendmusik- und Kunstschule
Winnenden und Umgebung.
Wir nehmen Anmeldungen entgegen für
die Fächer Harfe, Klavier, Akkordeon,
Keyboard, Violine, Viola, Cello, Kontra-
bass, Stimmbildung, Gitarre, E-Gitarre,
E-Bass, Querflöte, Klarinette, Saxofon,
Oboe, Fagott, Horn, Trompete, Posaune,
Tuba, Schlagzeug.
Für Fragen stehen wir Ihnen während der
Bürozeiten Mo - Do von 8.00-12.00 Uhr
und 14.30-16.30 Uhr sowie Fr von 8.00-
12.00 Uhr telefonisch (Tel. 07195/8240)
sowie persönlich gerne zur Verfügung.

Neue Kurse
im Fachbereich Tanz

Im April 2007 startet die Stadtjugendmu-
sik- und Kunstschule Winnenden und
Umgebung an der Kunstschule
(Schlossstr. 14) mit neuen Kursen im
Fachbereich Tanz.

Kindertanz ab 5 Jahre
Ab dem 5. Lebensjahr können Kinder
hier im Bereich Kindertanz beginnen.
Spiel, Bewegung und Tanz stehen in die-
ser Altersstufe im Mittelpunkt des Unter-
richts. Mit spielerischen bewegungstech-
nischen Übungen, Geschicklichkeits-
und Fantasietänzen wird die ursprüngli-
che Bewegungsfreude der Kinder erhal-
ten.
Donnerstag, 16.00 - 17.00 Uhr

Unterrichtsbeginn 19.04.2007
mind. 7 Teilnehmer

Dienstag, 14.00 - 15.00 Uhr
Unterrichtsbeginn 17.04.2007
mind. 7 Teilnehmer

NEU NEU Hip Hop für Jugendliche
ab 10 Jahren
Hip Hop ist keine festgesetzte Tanztech-
nik gewesen Mittlerweile wird dieser
Tanzstile weltweit getanzt. Elemente aus
dem Streetdance, der seine Wurzeln aus
dem amerikanischen Straßentanz aus den
Ghettos herauszieht, Latein- und Funk-
ysteps werden einbezogen und zusam-
mengemischt. Getanzt wird mit unserer
Janna Vlasteridou (staatl. anerkannte
Tanzpädagogin) auf bekannte Musik, die
man im Radio hört.
Freitag, 17.30-18.30 Uhr

Unterrichtsbeginn 20.4.2007
mind. 7 Teilnehmer

NEU NEU Step-Tanz für Jugendliche
ab 10 Jahren
Erlernt werden die Grundschritte des
STEP-TANZES sowie die verschiede-
nen Time-Steps nach dem so genannten
„Broadway-Stile“. Im Vordergrund ste-
hen die Entwicklung des rhythmischen
Gefühls und die dazugehörige Bewe-
gungsart des Jazz-Tanzes. Für die Teil-
nahme sind keine tänzerischen Vor-
kenntnisse erforderlich.
Donnerstag, 18.30-19.30 Uhr

Unterrichtsbeginn 20.4.2007
mind. 7 Teilnehmer

In folgende bestehende Kurse können
noch Schüler/innen aufgenommen
werden:

Jazz-Tanz
Kinder lernen beim Jazz-Tanz in der
Gruppe zu tanzen, aufeinander Bezug zu
nehmen, Gemeinschaft und Rhythmus-
gefühl zu entwickeln.
Die eigenständige, zeitgenössische Mu-
sik- und Tanzform „HipHop“ fließt in
den Unterricht durch die Choreografien
mit ein.
Freie Plätze:
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr ab 11 Jahren

Ballett/Tanz
Altersgemäße Weiterführung zum Bal-
lett für Kinder ab 10 Jahren mit tänzeri-
schen Vorkenntnissen,
Freie Plätze
freitags 15.00-16.00 Uhr und
16.00 - 17.30 Uhr

Kursgebühr:
mtl. 20,00 Euro 60 Min. bei Klassenun-
terricht mit mind. 7, max. 10 Schülern
mtl. 32.00 Euro 90 Min. bei Klassenun-
terricht mit mind. 7, max. 10 Schülern

Anmeldungen im Sekretariat der Stadt-
jugendmusik- und Kunstschule Winnen-
den, Schlossstr. 24, 71364 Winnenden
während der Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.30 Uhr -
16.30 Uhr
Rückfragen Tel. 07195/8240 oder 1636

Freie Unterrichtsplätze ab
April 2007 im Fachbereich

Kunst

Ästhetische Elementarerziehung für
Kinder von 5 bis 6 Jahren (vor der Ein-
schulung)
Freie Plätze in Winnenden (Mo 14.00-
15.00 Uhr, Di 16.10-17.10 Uhr, Mi 16-
17.00 Uhr), Leutenbach Do 14.00-15.00
Uhr

Ästhetische Grunderziehung I
für Kinder von 6 bis 9 Jahren
Freie Plätze in Winnenden (Mi 14.00-
15.00 Uhr, Do 14.00 - 15.00 Uhr), Nell-
mersbach (Mo 14.00 - 15.00 Uhr ) Leu-
tenbach Di 16.30-18.00 Uhr, Do 16.00-
17.00 Uhr)

Ästhetische Grunderziehung II
für Kinder von 9 bis 11 Jahren
Freie Plätze in Winnenden (Di 17.10-
18.10 Uhr, Mi 17.00 - 18.00 Uhr, Do
16.00-17.00 Uhr), Leutenbach Di 15.00 -
16.30 Uhr

Unterrichtsgebühr:
60 Min.: 20,00 Euro mtl.
90 Min.: 32,00 Euro mtl.

Gerne können Sie mit uns einen
„Schnuppertermin“ vereinbaren

Anmeldungen im Sekretariat der Stadt-
jugendmusik- und Kunstschule Winnen-
den,
Schlossstr. 24, 71364 Winnenden wäh-
rend der Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr und
Montag bis Donnerstag von 14.30 Uhr -
16.30 Uhr
Rückfragen Tel. 07195/8240 oder 1636

Heine Quartett im
Schlosskonzert

Donnerstag 22.03.2007, 20.00 Uhr,
Andachtsraum im Krankenhaus Winnenden

Die Saison 06/07 der Winnender
Schlosskonzerte wird am kommenden
Donnerstag vom Heine Quartett be-
schlossen. Dieses Streichquartett, beste-
hend aus Ida Bieler und Ulrich Gröner
(Violine), Matthias Buchholz (Viola)
und Christoph Richter (Violoncello)
wurde gerade mit ihrer Einspielung von
Werken der Komponisten Brahms und
Janácek in der internationalen Fachzeit-
schrift „The Strad“ geehrt, da diese CD
zur Kammermusik-CD des Monats ge-
wählt wurde.

In Winnenden werden sie allerdings ein
anderes Programm spielen, beginnend
mit dem Streichquartett d-Moll 76/2,
dem sogenannten Quintenquartett, wo-
mit die harmonische Charakteristik des
Kopfthemas beschrieben wird. Das
Quartett trägt die Satzbezeichnungen Al-
legro, Andanteo più tosto allegretto, Me-
nuett und schließlich Finale: Vivace as-
sai. Diese Komposition entspricht in ih-
rem formalen Aufbau dem klassischen
Formprinzip, beeindruckt aber gleichzei-
tig durch die geniale Motivarbeit des
Komponisten.

Das folgende Streichquartett von Lud-
wig van Beethoven F-Dur op. 18/1 weist
mit seinen vier Sätzen die gleiche Bau-
weise auf (Allegro con brio, Adagio af-
fettuoso ed appassionato, Scherzo und
Allegro). Die musikalische Weiterent-
wicklung wird allein äußerlich in der
Satzbezeichnung Scherzo deutlich, da
die klassische Menuettform des 3. Satzes
verlassen wurde.

Nach der Pause wird das Heine Quartett
ein sehr romantisches Streichquartett
spielen, von Robert Schuhmann das
Quartett A-Dur op. 41/3. Hier wurden
die klassischen Formprinzipien über-
wunden. So beginnt das Quartett mit ei-
ner langsamen Einleitung (Andante es-
pressivo) und führt dann über zum
schnellen Teil des ersten Satzes. Der
zweite Satz weist verschiedene Tempo-
bezeichnungen auf: Assai agitato - Un
poco adagio - Tempo risoluto. Der dritte
Satz ergeht sich in einem schwelgeri-
schen Adagio molto um schließlich im
Finalsatz das technisch virtuose Können
der Musiker herauszufordern in einem
Allegro molto vivace.

Eintrittskarten sind noch an der Infothe-
ke des Rathauses sowie an der Abend-
kasse erhältlich.
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fen, aber ein Zusteigen ist auch jetzt
noch möglich; niemand muss bis zum
Herbst warten, wenn wieder neue
Kurse beginnen. Die Kursleiter und
auch die Teilnehmenden würden sich
über personelle Verstärkung freuen.
Egal ob man sich für einen Deutsch-,
Englisch-, Französisch-, Italienisch-,
Spanisch-, Neugriechisch-, Polnisch
oder Russischkurs interessiert, wir be-
raten gern, damit man auch genau den
Kurs finden kann, der den persönli-
chen Vorstellungen und natürlich
auch Vorkenntnissen entspricht. Be-
ratungstermine bekommt direkt bei
der Abteilungsleiterin Elke Adolf,
Tel.: 0 71 95/10 70-16, E-Mail: el-
ke.adolf@vhs-winnenden.de

RESTPLÄTZE FREI -
BITTE ANMELDEN!

Dienstag, 17.4.07, 17.45 Uhr
LANGER ABEND
Das 10 Minuten Business-Make up:
schnell und dezent!
Ein gepflegtes und situationsgerechtes
Erscheinungsbild weckt Sympathie,
auch ohne Worte. Wer seinen persönli-
chen Stil gefunden hat, wirkt selbstbe-
wusst und überzeugend.
Dozentin: Elvira Waibel
Volkshochschule, Raum VIII (� 10712)

Fotografie: Für Einsteiger und
Einsteigerinnen
Wir werden uns im Kurs ausführlich mit
der Handhabung und den Bedienungs-
elementen sowohl von Digitalkameras
als auch von „analogen“ Kameras be-
schäftigen.
Dozent: Oskar Vogl
6 Abende, ab Mittwoch, 18.4.07, jeweils
18.15 bis 20.15 Uhr, Volkshochschule,
Raum III (� 20364)

Nähkurs: Sommerträume
Dozentin: Regine Klöpfer
5 Abende, ab Donnerstag, 19.4.07, je-
weils von 19.30 bis 22 Uhr, Leutenbach,
Grund- und Hauptschule, (� 20479)

Klöppeln für Neueinsteiger
Klöppeln - alte Kunst neu entdeckt
Margareta Schuldt ist eine der wenigen,
die die Kunst des Klöppelns noch be-
herrscht. Sie möchte ihre Kunst weiter-
geben an Interessierte, die bereit sind,
Geduld, Durchhaltevermögen und die
nötige Zeit zum Üben mitzubringen.
5 Vormittage, donnerstags, jeweils von 9
bis 12 Uhr, am 19., 26.4., 3. und 10.5.07
sowie Mittwoch, 16.5.07, 9 bis 12 Uhr,
Volkshochschule, Raum VIII (� 20372)

Von (A)uxerrois bis (Z)ierfandler
Die Welt der Weißweine
Dozentin: Pamela Kruppa
Donnerstag, 26.4.07, 19 bis 22 Uhr,
Hertmannsweiler, Küchenstudio Negele
(� 30124)

Bärlauch-Gewürz-Exotik
Dozentinnen: Gabriele Riedel und
Sulochana Bremer
Donnerstag, 26.4.07, 18.30 bis 22
Uhr, Hertmannsweiler, Küchenstudio
Negele (� 30134)
Mit der Wiederentdeckung des Bär-
lauchs wurde ein alter Küchenschatz
„ausgegraben“. Wir wollen den Bär-
lauch in der Frühlingsküche mit Ge-
richten ohne und mit Fleisch neu ent-
decken

SCHULE - BERUF

Mathematik für Gymnasiasten der
Klassenstufe 10
Crashkurs in den Osterferien
Dozent: Michael Steding
Montag, 2.4. bis Donnerstag, 4.4. und
Dienstag, 10.4.07, jeweils 9 bis 13 Uhr,
Volkshochschule, Raum IV (� 60352)

Teamwork - Gemeinsam zum Haupt-
schulabschluss
Crashkurs in den Osterferien
Dozentin: Anja Feyhl
Donnerstag, 5.4., Dienstag, 10.4. bis
Freitag, 13.4.07, jeweils 13.30 bis 17.30
Uhr, Volkshochschule, Raum III
(� 42762)

Final Countdown - Gemeinsamer
Endspurt zur Mittleren Reife
Crashkurs in den Osterferien
Dozentin: Anja Feyhl
Donnerstag., 5.4. und Dienstag, 10.4. bis
Freitag, 13.4.07, jeweils 9 bis 13 Uhr,
Volkshochschule, Raum III (� 42763)

Programme und Dateien installieren
und entfernen
Ein neues Programm wird angeschafft,
eine Datei wird als E-Mail mitgeschickt,
ein neuer Druckertreiber muss installiert
werden: alles Situationen, die bei der Ar-
beit mit dem PC regelmäßig vorkom-
men. Sie fühlen sich bereits sicher im
Umgang mit Ihrem PC, trauen sich je-
doch noch nicht so ganz, eine Installation
durchzuführen.
Dozent: Markus Amend
2 Abende, ab Mittwoch, 18.4.07, jeweils
18.30 bis 21.30 Uhr, EDV-Schulungs-
raum der Stadt Winnenden, Torstr. 5
(� 50148)

Tabellenkalkulation mit Excel
Kompaktkurs
In diesem Kurs erhalten Sie kurz und
knapp einen Überblick über Funktionen,
Anwendungsmöglichkeiten und Aufbau
der Tabellenkalkulation.
Dozentin: Jutta Hauber
Freitag, 20.4., 19 bis 21.30 Uhr, Sams-
tag, 21.4., 9 bis 16.30 Uhr,
Albertville-Realschule, EDV-Raum 214
(� 50174)

Finanzbuchführung II
Die Inhalte des Kurses sind Buchungen
der Lohn- und Gehaltsabrechnung, Ab-
schreibungen auf Anlagevermögen und
Forderungen, Zahlungsverkehr (Wech-
sel, Scheck), Einkaufs- und Verkaufsbu-
chungen, Verbrauchsbuchungen, Anzah-
lungen, Jahresabschlussbuchungen. Do-
zent: Gerhard Gold
3 Tage, samstags am 21.4., 5.5. und am
23.6.07 jeweils von 9 bis 16 Uhr, Volks-
hochschule, Raum III, 2 Abende, diens-
tags am 15. 5. und 12.6.07 jeweils von 18
bis 21 Uhr, Volkshochschule, Raum IX
(� 50012)

Grundlagen der Textverarbeitung mit Word
Dozent: Klaus Fanz
Mittwoch, 25.4., 2.,9.,16.5.07 und Don-
nerstag, 10.5.07, jeweils von 19 bis 22
Uhr, Schwaikheim, Ludwig-Uhland-
Schule, Hauptbau, EDV-Raum
(� 50161)

Sprachkurse - Zusteigen ist
möglich
Die Sprachkurse an der Volkshoch-
schule sind zum Teil bereits angelau-

betritt, der Erfahrungen in Grenzbe-
reichen des menschlichen Lebens aus-
lotet und mit diesen Erfahrungen in
den konventionellen Strukturen von
Gesellschaft und Kirche keinen Platz
mehr für sich finden kann und sich
Wagner auch in dieser Situation sah?
Oder hat es formale Gründe, dass
Wagner glaubte, in diesem Werk sei-
nem eigenen künstlerischen Anspruch
an das Musikdrama noch nicht ge-
recht geworden zu sein.

VORSCHAU

Mittwoch, 18.4.07, 19.30 Uhr
Vortrag
Zeit für Streit oder ...:
Wenn der Partner in Rente geht
Referent: Dr. Dr. Peter Kaiser
Volkshochschule, Vortragssaal,
Abendkasse

Donnerstag, 19.4.07, 19.30 Uhr
Vortrag in digitaler Effekt-Projektion
mit Musik
Indien: Von Moguln und Maharadjas
Referent: Eberhard Köhler
Schwaikheim, Ludwig-Uhland-Schule,
Nebenbau, Musiksaal, Abendkasse

FITNESS - GESUNDHEIT

Die homöopathische Behandlung bei
Erkrankungen von Kindern
Thema dieser beiden Abende wird die
homöopathische Behandlung von Er-
krankungen sein, unter denen Kinder öf-
ter als Erwachsene leiden, wie Mittelohr-
entzündung, fieberhafte Infekte, Bron-
chitis und Husten, Schnupfen sowie die
Kinderkrankheiten. Dozentin Doris
Braune ist Heilpraktikerin.
2 Abende, ab Dienstag, 17.4.07, 18.15
bis 21.30 Uhr, Leutenbach, Grund- und
Hauptschule, Raum H 136 (� 30250)

Zusatzkurs: Bodyforming
Nach einem zwanzigminütigen Auf-
wärmen mit Musik, wird mit dem
Ziel, optimale Fettverbrennung zu er-
reichen, trainiert. Gezielt werden
Bauch, Beine und Po gekräftigt und
gestrafft sowie, beim abschließenden
Stretching, gedehnt und entspannt.
Dozentin: Renate Brodtmann
11 Abende, ab Dienstag, 17.4.07, je-
weils 20.15 bis 21.15 Uhr, Schwaik-
heim, Ludwig-Uhland-Schule, Pavil-
lon 3, (� 30629)

Qi Gong zum Kennenlernen
Qi Gong sind Jahrtausendalte chinesi-
sche Bewegungs- und Atemübungen.
Zur Erhaltung der Gesundheit, für ein
langes Leben und einen klaren, wachen
Geist.
Dozent: Rainer Donges
Samstag, 21.4.07, 9.30 bis 16.30 Uhr,
Winnenden, Hermann-Schwab-Halle
(� 30360)

Berühren und berührt werden
Grundkurs: Massage und Entspannung
für Paare
Dieses Angebot richtet sich an Men-
schen, die gerne eine schöne Massage
genießen, aber auch bereit sind, ihrem
Partner diese Erfahrung zu vermitteln.
Dozent: Akos Balogh
Samstag, 21.4. und Sonntag, 22.4.07,
jeweils 10 bis 18 Uhr
Volkshochschule, Vortragssaal,
(� 30350)

Geschäftsstelle:
Winnenden, Marktstr. 47, Telefon
(07195) 10 70 0, Fax (07195) 10 70
20, www.vhs-winnenden.de

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 10
bis 12 Uhr, Montag und Donnerstag
von 16 bis 18 Uhr und nach Vereinba-
rung

Information und Anmeldung für
alle Kurse mit �
Rund um die Uhr informieren und an-
melden: www.vhs-winnenden.de.
Außerdem anmelden per Fax, per Post
oder direkt in der Geschäftsstelle.
Stammkunden können sich telefo-
nisch anmelden!

vhs unterwegs

Samstag, 24.3.07, 11 Uhr
Highlights der Moderne: Führung in
der Staatsgalerie Stuttgart
Dozentin: Ingrid Schulz
Treffpunkt: 10.45 Uhr, Stuttgart, Neue
Staatsgalerie, Konrad-Adenauer-Straße,
Foyer (� 20187).

Samstag, 21.4.07, ab 6.20 Uhr
Edvard Munch: Zeichen der Moderne
Dozentin: Ingrid Schulz
Ausstellungsfahrt nach Basel-Riehen in
die Fondation Beyeler
Ausstellungsbesuch und Führung
Die erste Sonderausstellung im Jubilä-
umsjahr widmet die Fondation Beyeler
dem norwegischen Maler und Grafiker
Edvard Munch (1863-1944). (� 20197)

Studienreise mit Herdana Stöhr vom
18. bis 23.6.07
Oberitalien „Auf des Spuren
Verdis“
Die Studienreise wird sehr gut ange-
nommen. Interessenten sollten sich
rasch anmelden, denn es sind nur
noch wenige Plätze frei. Ausführliche
Reiseunterlagen sind ab sofort in der
Geschäftsstelle der Volkshochschule
erhältlich oder via Internet www.vhs-
winnenden.de abrufbar.

KULTUR

Montag, 26.3.07, 19 Uhr
LANGER ABEND
Richard Wagner -
Werkeinführung: „Tannhäuser“
Referent: Roland Bauer, Volkshoch-
schule, Vortragssaal, Eingang Mühl-
torstr. 3 (� 20179)
Der Tannhäuser war wohl das Werk
Wagners, mit dem er selbst die meis-
ten Probleme hatte. An keinem Werk
experimentierte er so viel herum.
Dementsprechend hinterließ er auch
mehrere Fassungen von diesem Werk.
Selbst am Ende seines Lebens war er
der Meinung, der Welt noch einen
Tannhäuser schuldig zu sein. Wieso
tat sich Wagner so schwer mit diesem
Werk? Hatte es inhaltliche Gründe,
die darin begründet liegen, dass mit
Tannhäuser ein Künstler die Bühne

Donnerstag, 22. März 2007 Nummer 1223



 Ulrike Neubacher

Mit einer Matinee gastiert das „Duo
Concertino“ (Annette Haberkern -
Flöte und Ulrike Neubacher - Harfe)
am Sonntag, 22. April um 11 Uhr im
Andachtssaal des ehemaligen Schlos-
ses Winnental.

Gespielt werden Werke von J.S. Bach,
G. Fauré, B. Andrès, C.W. Gluck,
W.A. Mozart, G. Bizet, M. Ravel und J.
Ibert. Die Bevölkerung ist zu dieser
Matinée herzlich eingeladen.
Der Eintritt ist frei.

Duo Concertino - Schlossmatinée

Annette Haberkern

Mit Maria Sebaldt, Diana Körner, Simone Sol-
ga, Julia Ura Wegehaupt, Sara Sommerfeld,
Bianca Bachmann, Genoveva Mayer und Re-
gine Hentschel.

Zum Inhalt: Auf einem abgelegenen Landgut
versammeln sich acht Frauen und ein Mann,
um gemeinsam im Kreis der Familie Weih-
nachten zu feiern. Doch die Idylle wird dras-
tisch gestört. Zum Schrecken angeblich aller
liegt der Hausherr plötzlich tot mit einem Mes-
ser im Rücken in seinem Bett. Außerdem ver-
sagt das Telefon den Dienst, die Kabel der Au-
tos sind durchtrennt und das Gartentor ver-
schlossen.

Schnell wird hier klar: Eine der acht Frauen
muss die Mörderin sein. Und jede von ihnen,
ob Ehefrau, Töchter, Schwiegermütter oder
Köchin, hätte ein Motiv. Als dann noch die
zwielichtige Schwester des Toten auftaucht,
nimmt das dramatische Geschehen schnell
eine unerwartete Wende. ...

Ein Kammerspiel um acht Frauen auf der Su-
che nach der Wahrheit und ein amüsanter Ein-
blick in die Abgründe der weiblichen Psyche.

KRIMI - SPANNUNG - MUSIKGENUSS

Karten erhalten Sie an der Infotheke des Win-
nender Rathauses zwischen 7 und 15 Euro.

Der Kulturring der Stadt Winnenden zeigt

„Acht Frauen“
Am Montag, 2. April 2007 um 20 Uhr

in der Hermann-Schwab-Halle in Winnenden
Kriminalkomödie mit Gesang von Robert Thomas

Am Samstag, den 31.
März, dem Vorabend
zu Palmsonntag, findet
in der Borromäuskirche
ein Chor- und Orgel-
konzert statt, in dem
der Kammerchor CON-
CERTO VOCALE aus
Stuttgart zu hören sein
wird, der auf Einladung
von Peter Kranefoed
nun schon zum dritten
Mal in Winnenden zu
Gast ist.

Der Chor wurde 1993 ge-
gründet und widmet sich
vor allem der Pflege an-
spruchsvoller A-cappel-
la-Chorliteratur geistli-
cher und weltlicher Be-
stimmung. In den zwölf
Jahren seines Bestehens
hat sich das Ensemble
durch die Qualität seiner
Aufführungen sowie
durch die Programmaus-
wahl einen Namen ge-
macht. Mit Attributen
wie „Souveränität“,
„Sorgfalt der Artikulation“ und „Ausge-
wogenheit des Klanges“ wurde der Kam-
merchor von der Kritik ausgezeichnet
(Stuttgarter Nachrichten). Das Vokalen-
semble singt unter der Leitung seines
Gründers Hartmut Dieter, der als Kantor
an der ev. Christuskirche und an der
kath. Kirche St. Konrad in Stuttgart tätig
ist und außerdem den Chor der kath.
Hochschulgemeinde an der Universität
Tübingen leitet.

Auf dem Programm des Konzertes in
Winnenden steht die „Missa ex B“ des
Salzburger Komponisten Heinrich
Ignatz Franz Biber (1644-1704), der v. a.
durch seine mehrchörigen Kirchenkom-
positionen (z. B. die 52-stimmige „Missa
Salzburgensis“) berühmt wurde. Interpo-
liert werden die einzelnen Meßsätze

Chorkonzert zum Palmsonntag

durch Palmsonntags-Motetten alter eng-
lischer Meister wie John Blow, Thomas
Weelkes und Henry Purcell.
Peter Kranefoed, Organist an St. Karl
Borromäus, wird zwischen den Chor-
werken Orgelstücke alter Meister wie J.
P. Sweelinck, John Bull und William
Byrd zu Gehör bringen.

Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Der
Eintritt ist wie immer frei, es wird jedoch
herzlich um eine Spende zur Pflege der
Kirchenmusik an St. Karl Borromäus ge-
beten.
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Kindertheater
„Die Wilden Hühner“

Eine Veranstaltung des Kulturrings
der Stadt Winnenden

Morgen, Freitag, 23. März 2007 gas-
tiert das „THEATER auf Tour“ um 15
Uhr mit dem Kindertheater „Die
Wilden Hühner“ (von Cornelia Fun-
ke) in der Hermann-Schwab-Halle in
Winnenden.
Das Stück ist für Menschen ab 6 Jah-
ren.

Zum Inhalt:
„Die Wilden Hühner“ - das sind Sprot-
te (eigentlich Charlotte), Frieda, Mela-
nie, Trude - eine Mädchenbande also.
Wenn eine von ihnen durchs Telefon
„Fuchsalarm“ gibt, ist etwas ganz be-
sonderes los, und sie müssen sich so-
fort im Bandenhauptquartier treffen.
Der gleichnamige Film „Die Wilden
Hühner“ hatte seine erfolgreiche Kino-
premiere im Februar 2006 und stand
schon im März auf Platz 3 der Film-
charts. Das THEATER auf Tour zeigt
die freche Mädchenbande auf der Büh-
ne mit witzigen Dialogen und fetziger
Musik.
Es gibt noch Restkarten an der
Nachmittagskasse.
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